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Pfingsten 2017 
Wo dem Geist Gottes Raum gegeben wird, 
da werden Grenzen überschritten, 
Mauern eingerissen, 
Streitigkeiten überwunden; 
da bricht Leben auf, 
Hoffnung, Zuversicht, 
Mut und Freude. 

Ihnen allen, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
wünsche ich im Namen des Gemeinderats,  
der Gemeindeverwaltung und persönlich ein 

frohes und gesegnetes Pfingstfest. 
Denjenigen, welche die freie Zeit für einen kleinen Urlaub nutzen, 
wünschen wir erholsame und erlebnisreiche Ferientage und eine 
gesunde Rückkehr aus den Urlaubsorten. 

Thomas Wonhas 
Bürgermeister
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Wegen des Feiertages Pfingstmontag ist der 
Redaktionsschluss für die Woche 23 bereits 
am Freitag, 2. Juni 2017, 12.00 Uhr. 
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

Geänderter

Redaktionsschluss!

A������� B���������������

Liebe Vereinsvorstände und Helfer beim  
Rathausplatzfest 
Zur Besprechung am Dienstag, den 13. Juni 2017 laden wir 
herzlich ein. Wir beginnen um 18:30 Uhr mit der Platzbesich-
tigung und treffen uns um 19:00 Uhr im Sitzungssaal. 
Es wäre wichtig, dass von allen mitwirkenden Gruppierungen 
die Ansprechpartner teilnehmen. Die Vereine und Gruppierun-
gen sind wie in den letzten Treffen für verschiedene Aufgaben 
und Programmpunkte eingeteilt. 
Zielführend ist, dass jeder sein Aufgabengebiet bis zur Bespre-
chung möglichst gut vorbereitet hat. 
In der Besprechung gehen wir den geplanten Ablauf und die 
Organisation nochmals ausführlich durch. 
Der Erlös der Veranstaltung kommt, wie in einer vorangegan-
genen Besprechung gemeinsam entschieden, einem gemein-
nützigen oder wohltätigen Zweck zu Gute. Für Ideen und 
Vorschläge hierfür sind wir offen und dankbar. 
Die Einweihung des Rathausplatzes und das Rahmenpro-
gramm finden bei jeder Witterung statt. 
Bei Regen müssen wir jedoch flexibel sein. Es stehen zumin-
dest zwei kleinere Zelte und der Sitzungssaal für die Bewir-
tung zur Verfügung. Auch kann es sein, dass sich bei Regen 
verschiedene Programmpunkte möglicherweise verschieben.  

Aus der Arbeit des Gemeinderats  
- öffentliche Sitzung vom 22.05.2017 - 
1.	 Montessori-Schule Illertal 
	 - � Antrag auf bauliche Erweiterung durch Abbruch des 

Toilettengebäudes und Neubau eines Schulgebäudes 
an der Hindenburgstraße 

	 - � Überlassung des Baugrundstücks mittels Kaufvertrag 
oder Erbbaupachtvertrag 

	 -  Anpassung des bestehenden Mietvertrags 
	 -  Weitere Vorgehensweise 
	 In der Sitzung vom 06.03.2017 hatte der Gemeinderat ein-

vernehmlich festgelegt, wegen der weiteren Vorgehensweise 
bei der Überlassung des erforderlichen Baugrundstücks an 
die Montessori-Schule eine anwaltliche Überprüfung vorneh-
men zu lassen. Der gemeindliche Rechtsanwalt, Herr Prof. Dr. 
Staudacher, Laupheim, prüfte sodann die Möglichkeit einer 
Grundstücksabgabe mittels Erbbaupachtvertrag und klassi-
schem Kaufvertrag. Er empfahl in der Sitzung dem Gremium, 
das Grundstück mittels Kaufvertrag an den Verein zu übertra-
gen. Dabei darf das Grundstück jedoch kommunalaufsichts-
rechtlich nicht unter Wert verkauft werden. Der Abbruch des 
derzeit noch bestehenden Toilettengebäudes darf jedoch kos-
tenmäßig in Abzug gebracht werden. Zudem riet Herr Prof. 
Dr. Staudacher dem Gemeinderat, das Grundstück zuguns-
ten der Gemeinde mit einer beschränkt persönlichen Dienst-

barkeit in Form einer ausschließlich zulässigen schulischen 
Nutzung sowie eines Vorkaufsrechts zugunsten der Gemeinde 
zu belasten. Außerdem wolle die Gemeinde den Fußweg am 
neuen Schulgebäude als öffentlichen Weg widmen. Die beste-
henden Mietverträge sollen in die Verkaufsmodalitäten einflie-
ßen bzw. neu angepasst werden. Der Gemeinderat stimmte 
einstimmig den anwaltlichen Empfehlungen sodann zu. 

	 Die anwesenden Vertreter der Montessori-Schule nahmen die 
gemeindlichen Vorgaben zur Kenntnis und wollen in einem 
nächsten Schritt in Bälde vereinsintern hierüber beraten. 

2.	 Sanierungsprogramm für kleinere Städte und Gemeinden 
2012 (LRP) 

	 -  Sanierung des Gebäudes Rathausplatz 2 
	 -  Vorstellung der Planung und weitere Vorgehensweise 
	 Das kommunale Gebäude Rathausplatz 2 soll im ersten 

Schritt saniert werden, um die Gemeindeverwaltung wäh-
rend der anschließenden Rathaussanierung dort unterzubrin-
gen. Herr Architekt Sick, Architekturbüro Sick & Fischbach, 
Ochsenhausen, hatte daher den Auftrag, für das Erdge-
schoss des gemeindlichen Anwesens Rathausplatz 2 eine 
öffentliche Nutzung mit gewisser Flexibilität sowie im Ober-
geschoss eine Wohnung planerisch umzusetzen, was nach 
dessen Vorstellung der Planung vor dem Gemeinderat als 
gelungen bezeichnet werden konnte. Das Erdgeschoss erhält 
einen barrierefreien Zugang, eine Terrasse sowie eine behin-
dertengerechte Toilette. Eine etwaige gewerbliche Nutzung 
im Erdgeschoss könnte aus Sicht des Architekten ohne grö-
ßeren Aufwand zudem im Nachgang hergestellt werden. Der 
etwaige Ausbau des Dachgeschosses wurde nach kurzer 
Diskussion im Gremium aus Kostengründen indes wieder 
verworfen. Der Zugang zum Obergeschoss erfolgt über eine 
Außentreppe. Im Obergeschoss soll auch ein kleiner Balkon 
vorgesehen werden. 

	 In der anschließenden Aussprache kam deutlich zum Vor-
schein, dass zunächst für die weiteren Entscheidungen ein 
Konzept für die öffentliche Nutzung des Erdgeschosses 
erstellt werden solle. Außerdem stehe wegen der Klärung 
der Finanzierung noch die Ermittlung der Sanierungskosten 
aus. Herr Sick wurde beauftragt, bis zur nächsten Sitzung die 
Kosten zu ermitteln. 

3.	 Jahresrechnung 2016 
	 -  Feststellung 
	 Kämmerer Blanz erläuterte zunächst die Eckpunkte der Jah-

resrechnung 2016. Der Gemeinderat hat die Jahresrechnung 
2016 sodann beschlussmäßig festgestellt. Das Haushalts-
jahr 2016 schließt im Resümee mit rd. 1.170.000 € besser 
ab als zunächst geplant, was hauptsächlich an Mehreinnah-
men bei Steuern und Landeszuweisungen, am rascheren 
Verkauf von Bauplätzen sowie allgemein an der sparsa-
men und wirtschaftlichen Haushaltsführung lag. Deshalb 
konnte der Rücklage zum Jahresende 2016 ein Betrag von 
rd. 925.000 € zusätzlich zugeführt werden, die sich am Jah-
resende 2016 nun auf rd. 3,04 Mill. € beläuft. Im Gegensatz 
dazu konnte die Pro-Kopf-Verschuldung auf Jahresende 2016 
auf nur noch 119,50 €/Einwohner festgestellt werden, was im 
Landesdurchschnitt in dieser Gemeindegrößenklasse weit 
unterdurchschnittlich ist (rd. 470 €/Einwohner). Auf die ent-
sprechende öffentliche Bekanntmachung in diesem Amts-
blatt wird ergänzend verwiesen. 

4.	 Jahresabschluss 2016 des Sondervermögens Wasserver-
sorgung Tannheim 

	 -  Feststellung 
	 Der Gemeinderat hat auch den Jahresabschluss 2016 des 

Sondervermögens festgestellt. Auf die entsprechende öffent-
liche Bekanntmachung in diesem Amtsblatt wird ebenfalls 
verwiesen. 

5.	 Kath. Kindergarten „Zum Guten Hirten“ 
	 -  Betriebskostenabrechnung 2016 
	 Das Kath. Verwaltungszentrum Biberach legte die Betriebs-

kostenabrechnung 2016 für den örtlichen Kindergarten vor. 
Der gemeindliche Kostenanteil beträgt unter Berücksich-
tigung der Elternbeiträge etc. vertraglich 431.455 €. Nach 
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Abzug der Landeszuweisungen beläuft sich der effektive 
Aufwand in 2016 auf 222.818 €, welchen die Gemeinde aus 
allgemeinen Steuermitteln zu tragen hatte. Die 4 Kindergar-
tengruppen wurden außerdem von jahresdurchschnittlich 65 
Kindern (Vorjahr 64 Kinder) besucht, was bei einer genehmig-
ten Gruppenstärke von max. 25 bzw. 20 Kindern eine Auslas-
tung von rd. 80 % bedeutet. Die zehn Krippenplätze waren 
mit rd. 90 % ausgelastet. Die ungedeckten Aufwendungen 
für die Gemeinde Tannheim belaufen sich daher pro Kind auf 
5.830 € und Jahr. Der Gemeinderat nahm von der Abrech-
nung Kenntnis. 

6.	 Bauanträge 
	 Das gemeindliche Einvernehmen zu den Bauanträgen zum 

Einbau einer Schleppgaube, Schäfergasse 27, zum Neubau 
eines Doppelhauses mit Carports, Habichtweg 1/1 und 1/2 
sowie zur Erweiterung der bestehenden Halle für Blechzu-
schnitt und Anbau von Büroräumen, Robert-Bosch-Weg 16, 
wurde jeweils hergestellt. Das gemeindliche Einvernehmen 
zur Errichtung einer beidseitig beklebbaren Werbeanlage für 
termingebunden wechselnden Plakatanschlag, Hauptstraße 
30, wurde wegen der aus Sicht des Gemeinderats markan-
ten Verschlechterung der dortigen Sichtverhältnisse, u.a. für 
Kindergartenkinder auf deren Weg zum Kindergarten oder im 
Kurvenbereich mit Ein- und Ausfahrt zum Lebensmittelmarkt, 
nicht hergestellt. 

7.	 Weiterer Breitbandausbau in der Gemeinde Tannheim 
	 - � Einstieg in die Planung der 2. Ausbaustufe für das 

Gewerbegebiet sowie für die Teilorte Egelsee und Kron-
winkel 

	 Die öffentlich geförderte Ausbaumaßnahme (Stufe 1) der 
Gemeinden Rot an der Rot und Tannheim ist im Bau weit-
gehend fertig. Vor kurzem wurde das Glasfaserkabel (FTTC) 
eingezogen. Zurzeit läuft die Ausschreibung zur Netzbetrei-
bersuche über den Verband KomPaktNet mit insgesamt 9 
Gemeinden im Landkreis Biberach. Der künftige Netzbetrei-
ber wird voraussichtlich im August 2017 feststehen. 

	 Für den weiteren Breitbandausbau stehen erhebliche För-
dersummen von Bund und Land zur Verfügung. Der Gemein-
derat hatte in der Sitzung am 19.09.2016 im Vorfeld der 
Netzbetreiberausschreibung den weiteren Umsetzungsplan 
beschlossen. Hiernach sollen in der Stufe 2 in den Jahren 
2018/2019 realisiert werden: das Gewerbegebiet „An der 
Walterstraße“ und der Bereich Bahnhofstraße östlich des 
Bahnübergangs mit FTTB, der Teilort Kronwinkel sowie der 
Teilort Egelsee. 

	 Am 04.05.2017 fand im Landratsamt ein individueller Kom-
munalworkshop für die Kreisgemeinden zur Besprechung 
der weiteren Ausbauschritte statt. Für die Backbonepla-
nungen (überregionales Netz zur Verbindung der Gemein-
den auch über die Kreisgrenze hinaus) sind nach Ansicht 
des Landkreises im Bereich Tannheim die Glasfasertrasse 
entlang des Illerkanals (NetComBW) in Nord-Süd-Richtung, 
der Hauptverteiler der Telekom und die im vergangenen Jahr 
mit Rot an der Rot verlegte Leerrohrtrasse durch Tannheim 
nach Zell und Haslach (Ost-West-Richtung) als ausreichend 
anzusehen. 

	 Der Vorsitzende sprach dabei den nach seiner Ansicht erfor-
derlichen Anschluss nach Bayern über die Illerbrücke an. Die 
Planer des Landkreises werden dies noch prüfen. Die Netze 
BW hatte in den Jahren 2015 und 2016 mehrere Kilome-
ter Oberleitungen in die Erde verlegt (z.B. nach Kronwinkel 
und Arlach) und dabei Leerrohre mit verlegt. Es soll nun das 
von der Gemeinde beauftragte Büro GEO DATA mit der Net-
ComBW prüfen, welche Leerrohrtrassen für eine kommunale 
Anmietung entsprechend dem Allgemeinen Breitbandplan in 
Anbetracht von Dimension und Wirtschaftlichkeit sinnvoll und 
geeignet sind. 

	 Der Gemeinderat stimmte dem Einstieg in die Planung der 
Stufe 2 zu. GEO DATA wurde mit den erforderlichen Planungs-
leistungen (Abrechnung nach Zeitaufwand) beauftragt. Das 
Planungsbüro GEO DATA wird dem Gemeinderat noch vor der 
Sommerpause (voraussichtlich am 24.07.2017) das erarbei-

tete Konzept mit Kostenschätzung vorstellen. GEO DATA wird 
dabei auch die Einbindung der weiteren noch nicht angebun-
denen Teilorte (Arlach, Haldau) untersuchen. 

8.	 Geplanter Breitbandausbau der Deutschen Telekom AG 
im Nahbereich des Hauptverteilers 

	 -  Sachstandsbericht und weitere Vorgehensweise 
	 In Tannheim befindet sich in der Ortsmitte der Hauptverteiler 

der Telekom. Bei der Abklärung der Ausbauabsichten erklärte 
die Telekom im Vorfeld der Planungen zum Eigenausbau durch 
die Gemeinde am 30.07.2015, dass die Telekom in den nächs-
ten drei Jahren keinen Ausbau beabsichtigt. Im vergangenen 
Jahr hatte die Gemeinde bereits an zwei Kabelverzweigern 
(KvZs) außerhalb des Nahbereichs Sperrungen bei der Bun-
desnetzagentur beantragt und erhalten. 

	 Nun möchte die Telekom den Breitbandausbau im Nah-
bereich (ca. 500 m um den Hauptverteiler) doch angehen. 
Am 04.04.2017 teilte die Deutsche Telekom der Gemeinde 
die Ausbauabsichten an den KvZs mit (gegenüber Arlacher 
Straße 18, beim Rathaus sowie bei Eggmannstraße 48). Sie 
möchte eine Baumaßnahme zur Erweiterung der TK-Einrich-
tung durchführen und bittet um Zustimmung der Gemeinde. 
Die Ausführung ist für Sommer/Herbst 2017 geplant. 

	 Grundsätzlich ist die Verbesserung der Breitbandversorgung 
positiv zu werten. Ein Parallelausbau der Telekom während 
der kommunalen Netzbetreibersuche wirft jedoch viele Fra-
gen auf. In der Ortsmitte und auch in weiteren Bereichen 
des Nahbereichs um den Hauptverteiler der Telekom baute 
die Gemeinde in den vergangenen Jahren auf eigene Kosten 
bereits ein Leerrohrsystem auf. 

	 Nun möchte die Telekom u.a. am Kabelverzweigerkasten 
direkt am Rathaus (am neu ausgebauten und gepflaster-
ten Bereich) eine Baumaßnahme durchführen. Die Vertreter 
der Telekom waren an der nun fast fertigen Baumaßnahme 
immer wieder involviert, haben das jetzt vorliegende Vorha-
ben jedoch nicht erwähnt. 

	 Der Vorsitzende hat umgehend den Fall der Bundesnetzagen-
tur, dem Breitbandkoordinator des Landkreises und dem Ver-
band KomPaktNet vorgelegt und die Zustimmung verweigert. 

	 Die Antwort der Anfragen lautete wie folgt: 
	 „Die Ankündigung der Telekom bezieht sich auf ein Vorhaben 

zum Hauptverteiler-Ausbau. Also im definierten Nahbereich 
eines Hauptverteilers (ca. 500 m Radius). Nach aktueller Lage 
gibt es dagegen keine Handhabe, d.h. die Gemeinde muss 
einem solchen Vorhaben stattgeben. Sie können jedoch Vor-
aussetzungen wie Zeit- und Fristangaben schaffen und zur 
Auflage machen, dass die Oberflächen komplett wiederher-
gestellt werden. Solche Vorgaben müssen allerdings dem 
Grundsatz der Verhältnismäßigkeit entsprechen.“ 

	 Nun gilt es einen Weg zu finden, wie rechtssicher und scho-
nend der Ausbau im Nahbereich vonstatten gehen kann. 
Die Telekom bat die Gemeinde um einen Ortstermin. Zwi-
schenzeitlich hat die Telekom einen Übersichtsplan mit den 
geplanten Trassen überlassen. Danach kann ein Teil des Glas-
faserkabels in vorhandene Leerrohre eingezogen werden. In 
der Zeppelinstraße hat die Telekom im vergangenen Jahr ein 
Leerrohr auf deren Kosten mitverlegen lassen. 

	 Der Gemeinderat zeigte sich über das Vorgehen der Telekom 
irritiert. Es soll nun versucht werden, das Multifunktionsge-
häuse (1,79 m*0,50 m) nahe des Rathauses in einen Grün-
bereich zu verlegen. Auch sollen Einengungen an Gehwegen 
vermieden werden. Über das Thema wird zu gegebener Zeit 
wieder berichtet. 

9.	 Kündigung des Miet- und Gestattungsvertrags für eine 
Mobilfunkantenne auf dem gemeindlichen Wasserturm 
durch den Netzbetreiber 

	 Die Gemeinde hat seit 1995 den Wasserturm am Hornwald-
weg zur Installation und Betrieb einer Funkfeststation an die 
E-Plus Mobilfunk GmbH & Co.KG vermietet. Eine Funkfest-
station ist eine Einrichtung zur Verteilung, zum Senden sowie 
zum Empfang von Funksignalen. Über sie wird der unmit-
telbare Kontakt zu den mobilen Endgeräten hergestellt. Die 
Gemeinde konnte jährlich für das Sondervermögen Wasser-
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versorgung Einnahmen von netto 4.750 € (ab 01.05.2017 von 
5.240,76 €) verbuchen und damit den Wasserpreis um ca. 4 
ct/m³ reduzieren. Das Unternehmen kündigte bereits in den 
Jahren 2014 und 2015 gegenüber der Gemeinde an, dass 
durch den Zusammenschluss der Telefonica Germany GmbH 
& Co. OHG und der E-Plus Mobilfunk GmbH ein Teil der Funk-
feststationen samt dazu gehörigen Miet- und Gestattungs-
verträgen aufgegeben werde. Mit Schreiben vom 24.04.2017 
wurde der Miet- und Gestattungsvertrag fristgerecht zum 
30.04.2018 gekündigt. Der Gemeinderat nahm vom Sach-
verhalt Kenntnis. Die Auswirkungen auf die Gebührenkalku-
lation und damit auf den Wasserpreis werden zu gegebener 
Zeit bei der nächsten Kalkulation berücksichtigt. 

10.	Bekanntgaben und Anfragen 
	 Von der Verwaltung wurde u.a. bekannt gegeben: 
	 - � Voraussichtlich nächste Sitzungstermine am 28.06.2017 

und am 24.07.2017; 

	 - � Installation des Bachgeländers in der Schäfergasse noch 
vor Pfingsten; 

	 - � Abnahme der Baustelle Ortsmitte am 13.06.2017 nach 
deren Fertigstellung; 

	 - � Brand im Zunftheim der Narrenzunft im Dorfgemeinschafts-
haus; durch einen Schwelbrand im Herd wurde ein Großteil 
des vereinseigenen Inventars zerstört; am Gebäude selbst 
entstand nur ein geringerer Schaden; 

	 aus der Mitte des Gemeinderats wurde u.a. bemerkt: 
	 - � Absenkung der Bordsteine an den Gehwegen Richtung 

Goldberg; die schon beauftragten Bauleistungen sollen im 
Laufe des Jahres abgeschlossen sein; 

	 - � Ausstehende Schneidarbeiten am Feinbelag im Bereich der 
Ortsmitte, was demnächst erfolgt. 

Öffentliche Bekanntmachung  
Jahresrechnung 2016 
Gemäß § 95 Abs. 2 Gemeindeordnung (GemO) ist die Jahresrechnung innerhalb von sechs Monaten nach Ende des Haushaltsjah-
res aufzustellen und vom Gemeinderat innerhalb eines Jahres nach Ende des Haushaltsjahres festzustellen. Der Gemeinderat hat in 
öffentlicher Sitzung vom 22.05.2017 das Ergebnis der Jahresrechnung 2016 wie folgt festgestellt: 

A: Feststellung der Jahresrechnung 2016 
Gemäß § 95 Abs. 2 GemO wird die Jahresrechnung 2016 mit nachfolgendem Ergebnis festgestellt: 
 
1. 

Öffentliche Bekanntmachung 
 
  Jahresrechnung 2016 

 
Gemäß § 95 Abs. 2 Gemeindeordnung (GemO) ist die Jahresrechnung innerhalb 
von sechs Monaten nach Ende des Haushaltsjahres aufzustellen und vom Ge-
meinderat innerhalb eines Jahres nach Ende des Haushaltsjahres festzustellen. 
Der Gemeinderat hat in öffentlicher Sitzung vom 22.05.2017 das Ergebnis der 
Jahresrechnung 2016 wie folgt festgestellt: 
 
A: Feststellung der Jahresrechnung 2016 
 
Gemäß § 95 Abs. 2 GemO wird die Jahresrechnung 2016 mit nachfolgendem Er-
gebnis festgestellt: 
 

1. 
   Verwaltungs- Vermögens- Gesamt- 
   haushalt haushalt haushalt 

  1.   Soll-Einnahmen  4.628.293,68 1.748.773,59 6.377.067,27 
  2.   Neue HH-Einnahmereste - 120.000,00 120.000,00 
  3.   Zwischensumme  4.628.293,68 1.868.773,59 6.497.067,27 
  4.   Ab: HH-Einnahmereste VJ - 200.000,00 200.000,00 
  5.   Bereinigte Soll-Einnahmen 4.628.293,68 1.668.773,59 6.297.067,27 

      
  6.   Soll-Ausgaben  4.628.293,68 1.938.773,59 6.567.067,27 
  7.   Neue HH-Ausgabereste 0,00 880.000,00 880.000,00 
  8.   Zwischensumme  4.628.293,68 2.818.773,59 7.447.067,27 
  9.   Ab: HH-Ausgabereste VJ 0,00 1.150.000,00 1.150.000,00 
10.   Bereinigte Soll-Ausgaben 4.628.293,68 1.668.773,59 6.297.067,27 
11.   Differenz 10 ./. 5  - 0,00 0,00 
        (Fehlbetrag)     
 
2. Stand der Geldanlagen  

01.01.2016    3.265.450,00 € 
31.12.2016                                                    4.130.450,00 € 
      

3. Stand der Finanzanlagen 
01.01.2016 681.345,40 € 
31.12.2016    675.314,83 € 

 
4. Rückzahlungsverpflichtungen aus Kreditaufnahmen 

01.01.2016 352.218,00 € 
31.12.2016 292.770,00 € 
   

5. Stand der Allgemeinen Rücklage 
01.01.2016 2.122.654,95 € 
31.12.2016    3.048.260,06 € 

2.	 Stand der Geldanlagen 
	 01.01.2016	 3.265.450,00 €
	 31.12.2016	 4.130.450,00 €

3.	 Stand der Finanzanlagen 
	 01.01.2016	 681.345,40 €
	 31.12.2016	 675.314,83 €

4.	 Rückzahlungsverpflichtungen aus Kreditaufnahmen 
	 01.01.2016	 352.218,00 € 
	 31.12.2016	 292.770,00 € 

5.	 Stand der Allgemeinen Rücklage 
	 01.01.2016	 2.122.654,95 € 
	 31.12.2016	 3.048.260,06 € 

6.	 Die Summen der Solleinnahmen und der Sollausgaben des kassenmäßigen Abschlusses 2016 ohne Haushaltsreste des Vorjah-
res betragen: 

	 Solleinnahmen	 10.090.774,99 €
	 Sollausgaben	 9.140.774,99 €

7.	 Stand des Anlagevermögens der kostenrechnenden Einrichtungen 
	 (Restbuchwerte): 
	 Feuerwehr 
	 Stand 01.01.2016	 237.949,84 € 
	 Stand 31.12.2016	 224.357,12 € 
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	 Kläranlage 
	 Stand 01.01.2016	 778.550,08 € 
	 Stand 31.12.2016	 745.041,74 € 
	 Kanalisation 
	 Stand 01.01.2016	 2.896.825,84 € 
	 Stand 31.12.2016	 2.904.707,28 € 
	 Kommunaler Friedhof 
	 Stand 01.01.2016	 167.757,10 € 
	 Stand 31.12.2016	 207.768,71 € 
	 Dorfgemeinschaftshaus 
	 Stand 01.01.2016	 1.210.676,20 € 
	 Stand 31.12.2016	 1.161.369,31 € 
	 Bauhof 
	 Stand 01.01.2016	 309.656,28 € 
	 Stand 31.12.2016	 298.608,49 € 
	 Fuhrpark 
	 Stand 01.01.2016	 56.036,99 € 
	 Stand 31.12.2016	 46.175,55 € 

8.	 Ausgleich von Kostenüber- und -unterdeckungen gem. § 14 Abs. 2 Satz 2 KAG 
	 Bei der Abwasserbeseitigung wird in 2016 folgende Verrechnung von Über- und Unterdeckungen vorgenommen: 
	 - �Klärbereich  

Zuschussbedarf in 2012	 -37.323 € 
Zuschussbedarf in 2013	 -29.000 € 
Zuschussbedarf in 2014	 -41.476 € 
Überschuss in 2015	 +4.461 € 
Zuschussbedarf in 2016	 - 3.750 € 
Restliche Verrechnung in Folgejahren bzw. Ausgleich  
über Gebührenkalkulation	 -107.088 € 

	 - �Kanalisation 
Überschuss in 2012	 +5.080 € 
Überschuss in 2013	 +21.966 € 
Überschuss in 2014	 +31.713 € 
Überschuss in 2015	 +14.363 € 
Zuschussbedarf in 2016	  - 19.406 € 
Restliche Verrechnung in Folgejahren bzw. Ausgleich  
über Gebührenkalkulation	 +59.716 € 

9.	 Der Rechenschafts- sowie Beteiligungsbericht 2016 werden zur Kenntnis genommen. 

B: Rechenschaftsbericht für das Haushaltsjahr 2016 
1.Kurzübersicht 
Der Verwaltungshaushalt hatte im Rechnungsjahr 2016 ein Volumen von 4.628.293,68 €, was gegenüber dem Vorjahr eine spürbare 
Abnahme von rd. 102.999 € oder 2,23 % entspricht. Sehr erfreulich ist in 2016 aber wieder, dass fast sämtliche Einnahmeansätze der 
Haushaltsplanung überschritten wurden. Insbesondere bei der Hauptgruppe der Steuern und allgemeinen Zuweisungen wurde der 
summierte Planansatz um rd. 266.000 € übertroffen, bei der Hauptgruppe der bereinigten Einnahmen aus Verwaltung und Betrieb um 
rd. 70.000 €. Aber auch auf der Ausgabenseite steuerten wieder markante Einsparungen im Verwaltungshaushalt zu einem positiven 
Gesamtbild bei. Allein im gesamten Bereich der Sammelnachweise (u.a. Unterhaltungs- und Bewirtschaftungskosten, Geschäftsaus-
gaben) wurden rd. 81.000 € weniger ausgegeben als geplant war. Die Kreisumlage sowie die FAG-Umlage schlossen mit rd. 1.272.000 
€ ab, was eine Belastung von 519 € pro Einwohner bedeutet. Die gesamten kassenwirksamen Ausgaben des Verwaltungshaushalts 
belaufen sich in 2016 bereinigt auf rd. 3.114.000 € (Planansatz 3.481.200 €). Dem gegenüber konnten wie oben angeführt auf der Ein-
nahmeseite wieder erfreuliche Mehreinnahmen verzeichnet werden. Bei der Gewerbesteuer konnte ein Plus von rd. 142.000 € und 
beim Einkommensteueranteil und den Schlüsselzuweisungen erfreuliche Mehreinnahmen von in der Summe 110.000 € erzielt werden. 
Aber auch die Einnahmen aus Verwaltung und Betrieb sowie die sonstigen Finanzeinnahmen schlossen bereinigt mit Mehreinnahmen 
von 70.000 € bzw. 19.000 € ab. Der Verwaltungshaushalt konnte dem Vermögenshaushalt schließlich im Vergleich zum Planansatz 
von 100.000 € eine Bruttoinvestitionsrate von rd. 623.000 € zuführen. 
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Der Vermögenshaushalt 2016 schloss mit einem Rechnungsvolumen von 1.668.773,59 € bei einem Planansatz 2016 von 970.000 €. 
Auf der Einnahmeseite konnte die Zuführungsrate vom Verwaltungshaushalt zu einem recht erfreulichen Ergebnis auch im Vermögens-
haushalt beitragen. Zuwendungen gingen mit insgesamt 240.000 € ein. Die rasche Veräußerung der Bauplätze im Neubaugebiet sowie 
am Rathausplatz schlug sich auf die Verkaufserlöse mit insgesamt 760.000 € nieder. Investitionen wurden in 2016 mit in der Summe 
von rd. 683.000 € getätigt. Tilgungsverpflichtungen fielen noch mit rd. 60.000 € an. Der Allgemeinen Rücklage musste schließlich zum 
Ausgleich des Vermögenshaushalts ein Betrag von rd. 925.000 € zugeführt werden. Es war zunächst planerisch eine Rücklagenent-
nahme von 245.000 € vorgesehen. Das Haushaltsjahr 2016 schließt somit um rd. 1.170.000 € besser ab als zunächst angenommen. 

2. Haushaltsreste 
Haushaltsausgabereste:	 880.000,00 € (Sanierungsprogramm und Breitband) 
Haushaltseinnahmereste:	 120.000,00 € (Landeszuwendung Breitband) 
Haushaltsausgabereste werden für Vorhaben gebildet, die in 2017 beendet bzw. fortgesetzt werden. Einnahmereste werden insbe-
sondere für den gesicherten Eingang von Zuweisungen und Beiträgen gebildet. Der Gemeinderat hat der Bildung der Haushaltsreste 
in öffentlicher Sitzung vom 23.01.2017 zugestimmt. 
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3. Allgemeine Rücklage 
Der Bestand zum 31.12.2016 beträgt rd. 3.048.00 €. Der gesetzlich geforderte Mindeststand von 90.286 € ist somit weit überschritten. 

4. Schulden 
An ordentlichen Kredittilgungen wurden in 2016 insgesamt 59.448 € (Planansatz 60.000 €) geleistet. Der Schuldenstand der 
Gemeinde betrug zum 01.01.2016 352.218 €. Eine Kreditermächtigung in der Haushaltssatzung oder eine Darlehensaufnahme 
war in 2016 weder vorgesehen noch notwendig. Durch die oben erwähnten Tilgungsverpflichtungen belief sich der Schuldenstand 
zum 31.12.2016 schließlich auf 292.770 €. Die Pro-Kopf-Verschuldung stellt sich wie folgt dar (Einwohnerzahl zum 30.06.2016 
mit 2.450 Einwohner): 
Schuldenstand Pro-Kopf 01.01.2016:	 143,76 €/Einwohner 
Ordentliche Kredittilgung Pro-Kopf 2016:	   24,26 €/Einwohner 
Schuldenstand Pro-Kopf 31.12.2016:	 119,50 €/Einwohner 
Auf Nachfrage beim Statistischen Landesamt Baden-Württemberg lagen zum Zeitpunkt der frühen Erstellung des Rechenschaftsbe-
richts für 2016 leider noch keine Werte der durchschnittlichen landesweiten Verschuldung vor. Reflektiert man jedoch hilfsweise auf das 
Zahlenmaterial aus 2015, so kann für Gemeinden mit 1.000 bis 3.000 Einwohnern eine durchschnittliche Pro-Kopf-Verschuldung von 
469 € im Kernhaushalt ausgemacht werden. Bezieht man noch die Schulden der Eigenbetriebe mit ein, so beträgt die durchschnittli-
che Verschuldung dieser Gemeinden landesweit 647 €. Die Pro-Kopf-Verschuldung beträgt in Tannheim incl. der Schulden der Son-
derrechnung Eigenbetrieb Wasserversorgung Tannheim am Jahresende 2016 lediglich 172,83 €. Außerdem waren in 2016 zu keinem 
Zeitpunkt Kassenkredite erforderlich. 

5. Beteiligungsbericht 2016 
Die Gemeinde ist mit Stand zum 31.12.2016 an folgendem Unternehmen beteiligt: 
Volksbank Raiffeisenbank Laupheim-Illertal eG, Beteiligung mit 3 Geschäftsanteilen in einer Gesamthöhe von 450,00 €. 

C: Öffentliche Auslegung 
Die Jahresrechnung 2016 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht und liegt zusammen mit dem Rechenschafts- und dem Beteili-
gungsbericht 2016 in der Zeit von Freitag, 02.06.2017 bis Dienstag, 13.06.2017 - je einschließlich - während der üblichen Dienst-
stunden im Bürgermeisteramt Tannheim, Herr Blanz, Zimmer 11, zur Einsichtnahme öffentlich aus. 
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Sondervermögen Wasserversorgung Tannheim 
Jahresabschluss 2016 
Der Gemeinderat hat ebenfalls in seiner öffentlichen Sitzung vom 22.05.2017 den Jahresabschluss 2016 der gemeindlichen Wasser-
versorgung wie folgt festgestellt: 

1.	 Feststellung des Jahresabschlusses 
1.1	 Bilanzsumme	 1.192.888,32 € 
1.1.1	 davon entfallen auf der Aktivseite auf 
	 - das Anlagevermögen	 1.094.655,46 € 
	 - das Umlaufvermögen	 98.232,86 € 
1.1.2	 davon entfallen auf der Passivseite auf 
	 - das Eigenkapital	 1.041.639,24 € 
	 - die empfangenen Ertragszuschüsse	 15.558,97 € 
	 - die Rückstellungen	 2.812,11 € 
	 - die Verbindlichkeiten	 132.878,00 € 
1.2	 Jahresgewinn	 108,17 € 
1.2.1	 Summe der Erträge	 251.007,63 € 
1.2.2	 Summe der Aufwendungen	 250.899,46 € 

2.	 Behandlung des Jahresgewinns 
	 Der ausgewiesene Jahresgewinn wird auf neue Rechnung vorgetragen.	  

3.	 Der Betriebsleitung wird gem. § 16 Abs. 3 Eigenbetriebsgesetz Entlastung erteilt. 

Öffentliche Auslegung 
Der Jahresabschluss 2016 des Sondervermögens Wasserversorgung Tannheim wird hiermit öffentlich bekannt gemacht und liegt 
zusammen mit dem Lagebericht in der Zeit von Freitag, 02.06.2017 bis Dienstag, 13.06.2017 - je einschließlich - während der übli-
chen Dienststunden im Bürgermeisteramt Tannheim, Herr Blanz, Zimmer 11, zur Einsichtnahme öffentlich aus.

Das Fundamt informiert 
Folgende Fundsachen wurden im Rathaus 
abgegeben: �
- Autoschlüssel mit Mäppchen 
Weitere Informationen erhalten Sie während der üblichen Öff-
nungszeiten in Ihrem Rathaus, Zimmer 6, Tel. 922-16. 

Gemeinde Kirchdorf an der Iller 
Landkreis Biberach 
Stellenausschreibung 
Durch die Neueinrichtung einer zweiten Krippengruppe in der 
Kindertagesstätte Kirchdorf sucht die Gemeinde Kirchdorf an der 
Iller jeweils zum 01.09.2017 

eine(n) Erzieher(in) als Gruppenleitung 
und eine weitere pädagogische Fachkraft (m/w)  

nach § 7 KiTaG 
Der Beschäftigungsumfang beträgt jeweils 39 Wochenstunden, 
bei einem Anstellungsverhältnis von 86 % (Schulferienregelung). 
Die Stellen sind zunächst auf ein Jahr befristet. Die Vergütung 
erfolgt in Anlehnung an die Bestimmungen des Tarifvertrages für 
den öffentlichen Dienst (TVöD-SuE). 
Wir wünschen uns Bewerber/innen mit guten fachlichen Kom-
petenzen, Einfühlungsvermögen, Teamfähigkeit und persönli-
chem Engagement. 
Fühlen Sie sich angesprochen? Dann freuen wir uns über Ihre 
Bewerbung. 
Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis spätestens Frei-
tag, 16.06.2017, an die Gemeinde Kirchdorf a.d. Iller, Rathaus-
straße 11, 88457 Kirchdorf an der Iller. 
Für nähere Auskünfte steht Ihnen unsere Kindergartenleiterin Frau 
Angela Seywald-Karl unter 07354/7265 gerne zur Verfügung. 

VHS Illertal 
Tel.: 07354-934 661, Fax: 9318-34, 
E-mail: vhs.Illertal@t-online.de
Geschäftszeiten: Montag, Dienstag und Freitag: 9.00 bis 11.30 
Uhr, Montag und Donnerstagnachmittag von 15 – 17 Uhr, mitt-
wochs geschlossen. Ihre Anmeldungen können Sie telefonisch, 
auch auf den AB, schriftlich per Post, Fax oder Email an uns sen-
den. Über unsere Homepage können Sie sich zu jeder Zeit ganz 
einfach anmelden. 
In den Pfingstferien ist das Büro der vhs geschlossen! 

Vortrag: 
Der Tägliche Wetterbericht am Himmel mit Roland Roth 
Eine informative, unterhaltsame und vergnügliche Reise durch 
die Wetterwelt. Themen werden unter anderem sein: Tipps zur 
Wetterbeobachtung, Auswirkungen der Witterung auf unser 
Wohlbefinden, Wetterfühligkeit und Wetterempfindlichkeit. Der 
Vortrag vermittelt anhand von Wolkenbildern, auf unterhalt-
same Art und Weise, Wissenswertes zum Thema Wetterbeob-
achtung und Wettervorhersage. Es gibt noch genügend Plätze! 
Am Donnerstag, 1. Juni 2017 um 19 Uhr im kath. Gemeinde-
haus Erolzheim, 
Abendkasse 6 € ab 18.30 Uhr 

Zusatzkurs: 
Aquarellmalen für Anfänger und Fortgeschrittene 
mit Manfred Liebhardt 
Sie haben Interesse am Aquarell malen und haben Lust, an 
einem Samstag zusammen mit Herrn Liebhardt kreativ zu sein, 
dann sind sie hier richtig. Für Anfänger und Fortgeschrittene 
bietet der Dozent gemeinsames Malen an. Unter fachkundi-
ger Anleitung kommen sicher alle zu einem tollen Ergebnis. 
Sie können sich in Kirchdorf bei der laufendenden Aquarell-
ausstellung von Herrn Liebhardt inspirieren lassen. Bringen Sie 
ihre Arbeitsmaterialien wie Farben, Block, Pinsel, Wasserglas 
und Lappen mit. Fehlende Materialien können beim Kurslei-
ter zum Ek. erworben werden. 
Samstag, 10.Juni 2017, 9 – 17 Uhr, Kursgebühr: 75 Euro, 
Schule Kirchdorf, neues Schulgebäude, Werkraum UG 
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Obst- und Gartenbauakademie 
Kinderferienprogramm im Wurzacher RiedFührung durch den 
Torfl ehrpfad, Torfbahnfahren und Moortreten: am Donnerstag, 
8. Juni 2017, lernen Kinder spielerisch das Wurzacher Ried 
kennen. Treffpunkt ist um 14 Uhr am Oberschwäbischen Torf-
museum in Bad Wurzach, Dr. Harry-Wiegandstr. 4/1. 
Das Europareservat Wurzacher Ried ist das größte intakte Hoch-
moor Mitteleuropas. Die verschiedenen Moorlebensräume beher-
bergen über 2.500 Tiere, Pfl anzen und Pilze. Ob im Frühjahr oder 
im Herbst, am Morgen oder am Abend, das Ried zeigt sich immer 
anders, immer neu. 
Der Torfl ehrpfad bietet Kindern jeden Alters einen spannenden 
Einblick in die Welt des Wurzacher Riedes. Bei der Fahrt mit der 
Torfbahn erfahren sie interessantes aus der Zeit, als im Wurza-
cher Ried noch Torf abgebaut wurde und beim Moortreten kön-
nen die Kinder das Moor hautnah erleben. Erforderlich ist festes 
Schuhwerk und ein Handtuch. 
Die Teilnahmegebühr beträgt zehn Euro. Anmeldeschluss ist der 
2. Juni 2017. 
Verbindliche Anmeldung unter der Telefonnummer 07351 52-6702, 
per Fax an 07351 52-6703 oder per E-Mail an landwirtschaft-
samt@biberach.de 
 
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
Pfi ngsten im Museumsdorf: Kinder schmieden und backen 
Am Pfi ngstsonntag und -montag können die kleinsten Muse-
umsbesucher aktiv erleben, was es mit dem Schmieden und 
dem Backen auf sich hat. 
Zum Pfi ngstausfl ug mit der Familie ins Museumsdorf Kürnbach 
bei Bad Schussenried. Dort können die jüngsten Museumsbesu-
cher die „KinderWerkstatt“ betreten und unter dem Motto „Ham-
mer und Amboss“ das Schmiedehandwerk selber ausprobieren. 
Wie man ganz klassisch Eisen in eine neue Form zwingt, zeigt 
Albert Ehrhart am Pfi ngstsonntag, 4. Juni, und Pfi ngstmontag, 5. 
Juni 2017, von 10 bis 16 Uhr und lässt die Kleinsten am Amboss 
arbeiten. 
Museumsbäcker Reiner Schowald zaubert an beiden Tagen frisch 
gebackene Köstlichkeiten aus dem Ofen des historischen Back-
hauses und lädt alle Kinder zum gemeinsamen Backen wie früher 
ein. Zudem gibt es an beiden Tagen um 14 Uhr eine freie Kin-
derführung, die veranschaulicht, wie der Kinderalltag früher war. 
Am Pfi ngstsonntag dreht auch die Mini-Dampfbahn des Schwä-
bischen Eisenbahnvereins wieder schnaubend ihre Runden. 
 
Bibliothek im Berufsschulzentrum und 
Kreismedienzentrum während der Pfi ngstferien 
nicht geöffnet 
In den Pfi ngstferien ist die Bibliothek/Mediothek im Kreis-Be-
rufsschulzentrum Biberach von Montag, 5. Juni bis Freitag, 16. 
Juni 2017 geschlossen. Die Rückgabe ausgeliehener Medien ist 
trotzdem möglich. Der dafür eingerichtete Briefkasten befi ndet 
sich im Schulgebäude, links neben der Eingangstür der Büche-
rei. Der Briefkasten ist zu folgenden Zeiten zugänglich: Montag 
bis Freitag von 8 bis 16 Uhr. 
Auch das Kreismedienzentrum ist vom 5. bis 16. Juni 2017 nicht 
geöffnet. 
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Frühlingsfest des Kindergartens 
„Zum Guten Hirten“ 
Am 20. Mai 2017 feierten wir gemeinsam mit den Kindern und 
ihren Familien unser Frühlingsfest im schön dekorierten Dorfge-
meinschaftshaus. Herzlich begrüßte Frau Hug die Gäste, und mit 
einem Lied grüßten die Kinder das Publikum und nahmen sie mit 
auf einen Spaziergang durch den Frühling. 
Die Darbietungen der einzelnen Gruppen entstanden aus den 
verschiedensten Projekten, die die Kinder in ihren Stamm-Grup-
pen vorbereitet hatten. 
Mit einem selbst gebastelten Bilderbuch und gedichteten Tex-
ten begleiteten die „Vorschulkinder“ den Spaziergang und führ-
ten durch das Programm. 
Das Frühlingserwachen zeigten die Kinder aus der Sterngruppe mit 
einem Sonnentanz und danach tanzten die bunten Vögel zur Musik. 
Das Bilderbuch wurde umgeblätter. Die Allerkleinsten - unsere Kin-
der aus der Sternschnuppen-Gruppe - waren wunderschöne Früh-
lingsblumen, die musikalisch zu einem bunten Strauß aufblühten. 
Die Sonnengruppe gestaltete die dritte Seite unseres Bilderbu-
ches. Sie verkleideten sich als Bienen, die fl eißig Nektar sammel-
ten und anschließend kamen die wilden Bären, die den ganzen 
Honig wieder aufschleckten. 
Die Kinder der Regenbogen-Gruppe kamen nun an die Reihe. Sie 
zeigten und tanzten und sangen von der Kleinen Raupe Nimmer-
satt. Die kleine Raupe fraß und fraß und verpuppte sich zu einem 
Kokon und daraus tanzten viele bunte Schmetterling. 
Die nächste Seite im Bilderbuch waren nun kleine Tiere wie Spin-
nen und Grashüpfer und große Tiere wie Pferde und Kühe. 
Die Spinnen und Grashüpfer hüpften auf die Bühne und führten 
uns vor, wie sie den Tag im Frühling verbringen. Sie suchten sich 
Futter und schwangen auf den Grashalmen. 
Und zum Schluß wurde aus der Bühne eine Wiese mit Pferden 
und Kühen. 
Die Pferde galoppierten durch einen Parcour und die Kühe lie-
ßen sich das Gras schmecken und wurden vom Bauer gemolken. 
Für ihre verschiedensten Darbietungen bekamen die Kinder gro-
ßen Beifall vom begeisterten Publikum und als Danke-schön einen 
Eisgutschein vom Elternbeirat. 
Anschließend konnten sich alle Familien bei Leberkäse, Semmel 
und leckeren Salaten stärken. 
Für die Kinder gab es eine abwechslungsreiche Spielstraße. 
Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen Eltern für die Salatspenden, 
die Hilfe beim Auf- und Abbau, beim Verkauf und den vielen positi-
ven Rückmeldungen. Vielen herzlichen Dank unserem Elternbeirat 
für die tatkräftige Unterstützung bei der Planung und Durchführung 
des Festes, und vor allem für die schön gestaltete Tischdekoration. 
Das Kindergarten-Team

Kinder
immer

anschnallen
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Abt-Hermann-Vogler-Schule Rot an der Rot 
„Neue Medien“ - Polizei klärt Schüler, Eltern und Lehrer auf 
Am Donnerstag, den 23.03.2017 war die Polizei aus Biberach an 
der Abt-Hermann-Vogler-Schule bei uns in Klasse 7. Am Abend 
zuvor klärte sie bei einem klassenübergreifenden Elternabend 
unsere Eltern und Lehrer auf. Die Polizei berichtete uns Schülern 
und unseren Eltern, welche Gefahren es heutzutage im Internet 
und im Zusammenhang mit den neuen Medien gibt. Herr Schmitt 
und Frau Forderer informierten uns mit einer Power-Point-Präsen-
tation darüber, welche Gefahren im Internet lauern und wie schnell 
man sich unbewusst strafbar machen kann. Der Vormittag verging 
sehr schnell, da wir dieses Thema sehr interessant fanden und viele 
Dinge dazu gelernt haben. Wir haben uns sehr gefreut, dass die 
Polizei für uns Zeit gefunden hat und finden es sehr wichtig, dass 
solche Informationsveranstaltungen auch zukünftig stattfinden. 
Danke an die Polizei und unsere Elternbeiratsvorsitzende Frau 
Kunz, die dafür die Organisation übernommen hatte. 
(Klasse 7) 
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Kath. Kirchengemeinde Tannheim

Kirchliche Nachrichten 
katholisch

Homepage: se-rot-iller.drs.de

Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim
Pfarrer Ambros Tungl: Tel. 08395/93699-11
e-mail: Ambros.Tungl@drs.de 
Pastoralreferentin H. Weiß: Tel. 08395/93699-12
e-mail: Hildegard.Weiss@drs.de 
Pfarrer i.R. Günter Hütter: Tel. 08395/9369181

Pfarrbüro: F. Hecker: Tel. 08395/2348, 
Fax 08395/7834
e-mail: Pfarramt_Tannheim@t-online.de
Öffnungszeit:  Mittwoch   18.00 – 20.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Verena, Rot a.d. Rot
Pfarrbüro Rot: I. Schmidberger: 
Tel. 08395/93699-0, Fax 08395/93699-20
e-mail: StVerena.RotadRot@drs.de 
Öffnungszeiten:  Montag      8.00 – 12.30 Uhr
                   Donnerstag    14.00 – 19.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach
Pfarrbüro: A. Schäle, Tel. 08395/2394,
Fax 08395/934898
e-mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de 
Öffnungszeiten:  Mittwoch   18.00 – 19.30 Uhr

Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen
Pfarrbüro: H. Föhr: Tel. u. Fax 07568/241
e-mail: pfarramt-ellwangen@web.de 
Öffnungszeiten:  Mittwoch     9.00 – 10.00 Uhr

Beerdigungsbereitschaft
4. – 10. Juni 2017	 Pastoralreferentin Weiß
		  Tel. 08395 / 93699-12

Pfingsten, Pentecoste, fünfzig Tage! 
Das Wort ist keine Erfindung der Christen, es geht um ein altes 
jüdisches Fest: 50 Tage nach dem Fest der Ungesäuerten Brote 
wurde dieses große Wallfahrtsfest gefeiert, das alljährlich Juden 
aus aller Herren Länder nach Jerusalem führte. 

Ein altes Bauernfest zum Ende der Aussaat hatte sich mit einem 
Feiertag zum Empfang der Gesetzestafeln am Sinai verbunden. 
5O Tage nach Ostern feiern wir Christen nun das Pfingstfest und 
es wäre schön, wenn auch uns die Freude über das Evange-
lium Christi zu Wallfahrten inspirieren könnte: Wenn christliche 
Schwestern und Brüder aus allen Teilen der Welt sich aufma-
chen, um in allen Sprachen Gott zu preisen, dann verändert 
sich die Welt. 
Aufmachen müssen wir uns dabei nicht unbedingt im räumlichen 
Sinne. Aufmachen soll sich unser Sinn, unsere Bereitschaft, Kir-
che und Alltag zu gestalten. Millionen von Migranten bringen neue 
Fragen und uralte Sehnsüchte von einer Kultur in die andere. Eine 
Migration der Hoffnung tut not in dieser Zeit. Dass mangelnde 
Sprachkenntnis zu großen Problemen führt, erfahren nicht nur 
Flüchtlinge. Die Kirche selbst gerät immer dann in Krisen, wenn 
sie die Menschen nicht versteht und sich ihnen nicht verständ-
lich machen kann. 
Das Pfingstfest sollte immer neu Startschuss für einen Aufbruch 
sein aus dem Ghetto der Unverständlichkeit sein. 

Gottesdienste in St. Martin, Tannheim

Samstag, 3. Juni 
12.30 Uhr	 evang. Trauung von Paul Knauz u 
	 Anastasia Stettinger 
Sonntag, 4. Juni – Pfingsten / Hochfest des Hl. Geistes 
10.00 Uhr	 Feierliches Hochamt 
- Renovabis-Kollekte - 
10.00 Uhr	 Kinderkirche im Mehrzweckraum des 
	 Kindergarten 
Pfingstmontag, 5. Juni 
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
Dienstag, 6. Juni 
17.00 Uhr	 Rosenkranzgebet 
Mittwoch, 7. Juni 
17.00 Uhr	 Anbetung 
Freitag, 9. Juni 
17.00 Uhr	 Rosenkranzgebet 
Samstag, 10. Juni – Dreifaltigkeitssonntag 
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Johann u. Kreszentia Göppel) 

Ministrantenplan 
Sonntag, 04. Juni - 10.00 Uhr – Pfingstsonntag 
Rauchfass: Tatjana Wieder – Johannes Stützle 
Altar: Maria Rehm – Thomas Rehm 
Leuchter: Regina Reisch – Peter Stützle 
Riege: Alina Langer – Leonie Stützle, Franziska und Elisabeth Zin-
ser, Paulina Stützle – Noah Engel, Lukas Imhof – Celine Imort, 
Moritz und Sophia Bischof, Marco Fakler – Henri Fakler 
Montag, 05. Juni - 10.00 Uhr – Pfingstmontag 
Rauchfass: Leon Dolderer – Anika Link 
Altar: Jakob Graf – Sabrina Dorn 
Leuchter: Pius Graf – Michael Wiest 
Samstag, 10. Juni - 19.00 Uhr – Eucharistiefeier 
Sebastian Steinhauser – Christian Zinser, 
Barbara Ziesel – Viola Frank, 
Marlena Ernle – Lenn Ernle 

Gottesdienste in St. Verena, Rot

Sonntag, 4. Juni – Pfingsten / Hochfest des 
Hl. Geistes 
10.00 Uhr	 Feierliches Hochamt (Kirchenchor) 
- Renovabis-Kollekte - 
10.00 Uhr	 Kinderkirche im Kapitelsaal 
17.00Uhr	 Festliches Konzert des Trompetenensembles der 

Musikhochschule Trossingen unter der Leitung von 
Prof. Wolfgang Guggenberger in St. Johann 

Pfingstmontag, 5. Juni 
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Josef Pfau, wir gedenken auch 

Lydia Huber, Eleonore u. Martin Hartmann u. Verst. 
Angeh.) 
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Freitag, 9. Juni 
18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet um geistliche Berufe 
Sonntag, 11. Juni – Dreifaltigkeitssonntag 
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier (2. hl. Messopfer f. Ida Kiefer, Jahr-

tagsmesse f. Irmgard Kiefer, wir gedenken auch Hans 
Bek, Hermann Kling, Verst. d. Fam. Schäle) 

Gottesdienste in St. Petrus, Haslach

Sonntag, 4. Juni – Pfingsten / Hochfest des 
Hl. Geistes 
  8.30 Uhr	 Feierliches Hochamt 
-Renovabis-Kollekte- 
Pfingstmontag, 5. Juni 
  8.30 Uhr	 Eucharistiefeier 
Sonntag, 11. Juni – Dreifaltigkeitssonntag 
  8.30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier 
 

Gottesdienste in St. Kilian, Ellwangen

Samstag, 3. Juni – Pfingsten / Hochfest des 
Hl. Geistes 
19.30 Uhr	 Feierliches Hochamt zum Pfingstfest 
	 (Kirchenchor) 
- Renovabis-Kollekte – 
Pfingstmontag, 5. Juni 
10.00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier 
Freitag, 9. Juni 
  8.00 Uhr	 Rosenkranzgebet u. Morgenlob 
!! Samstag, 10. Juni – Dreifaltigkeitssonntag 
19.30 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Paula Schelkle, wir gedenken auch 

Maria u. Franz Straub u. verst. Angeh.) 

Informationen

Pfarrbüro Tannheim 
Bitte beachten Sie, dass das Pfarrbüro am Mittwoch, 7. Juni 
geschlossen ist. 

Kinderkirche 
Die Kinder sind ganz herzlich zur Kinderkirche 
am Sonntag, den 04. Juni 2017 eingeladen. 
Wir treffen uns um 10.00 Uhr im Mehrzweck-
raum des Kindergartens. 

Unser Thema lautet: „Wir entdecken unsere Talente“ 
Wir freuen uns auf Euch. 
Das Team der Kinderkirche 

Firmprojekt: Backen für einen guten Zweck 
Wir danken allen, die unsere Kuchen gekauft und damit unser 
Projekt unterstützt haben. Somit können wir nun einen Betrag 
in Höhe von 340 € dem Kinderhospiz in Bad Grönenbach über-
reichen. 
Bedanken möchten wir uns auch bei Familie Reisch für die Spende 
der Eier und bei Familie Dolderer für die Spende des Mehls.

Katholischer Frauenbund 
Ein herzliches Danke-schön 
an alle unsere Kuchenbäckerinnen für die vie-
len wunderschönen und leckeren Kuchen und 
Torten, die ihr für das Hoffest Schlecht gezau-
bert habt. 

Gegen Abend hin waren wir fast ausverkauft. 
Wir waren begeistert! 
Das Team vom Frauenbund 
Hürbel lädt ein zur Bezirks-Sternwallfahrt 
am Donnerstag, den 1. Juni 2017. Treffpunkt um 18.30 Uhr 
am Gemeindehaus (beim Kindergarten), Eucharistiefeier um 
19 Uhr, anschließend gemütlicher Ausklang im Gemeindehaus 
Voranzeige Jahresausflug 
Unser Jahresausflug findet dieses Jahr am 21. Juni statt. 
Nähere Infos folgen ...

Aufruf der deutschen Bischöfe zur 
Pfingstaktion Renovabis 2017 
Liebe Schwestern und Brüder, 
die politische Wende vor mehr als einem Vier-

teljahrhundert hat den Menschen im Osten Europas Freiheit gebracht 
und vieles zum Besseren gewendet. Neben den Fortschritten gibt es 
in den ehemals kommunistischen Staaten aber immer noch zahlrei-
che politische, wirtschaftliche und soziale Probleme. Viele Menschen 
verlassen daher ihre Heimat, um sich andernorts eine bessere Zukunft 
aufzubauen. 
Gerade in Deutschland profitieren wir von den Arbeitskräften, die aus 
Mittel- und Osteuropa kommen. Oft aber übersehen wir die Folgen 
dieser Migration für die Herkunftsländer. Dort trifft man auf zerbre-
chende Familien, auf zurückbleibende Kinder und alte Menschen. 
Und wir beobachten wirtschaftliche Verwerfungen, wenn in bestimm-
ten Regionen immer mehr gut ausgebildete Arbeitskräfte fehlen. 
„Bleiben oder Gehen? Menschen im Osten Europas brauchen Per-
spektiven!“ lautet daher das Leitwort der diesjährigen Renova-
bis-Pfingstaktion. Niemand soll seine Heimat verlassen müssen. Die 
Solidaritätsaktion Renovabis hilft der Kirche vor Ort, Zukunftsperspek-
tiven für möglichst viele Menschen zu schaffen. Seelsorgliche Beglei-
tung und soziale Hilfe vermitteln Orientierung und neuen Lebensmut. 
Wir Bischöfe bitten Sie herzlich: Unterstützen Sie die Projekte von 
Renovabis im Osten Europas durch eine großzügige Spende bei 
der Kollekte am Pfingstsonntag! 
Für das Bistum Rottenburg-Stuttgart 
+ Dr. Gebhard Fürst, Bischof 

Jugendgottesdienst 
BITTE VORMERKEN UND WEITERSAGEN !!!!! 
Wann: 08.07. 19.30 Uhr 
Wo: ev. Kirche in Rot 
Mit wem: Band „Singflut“ und Firmbeweber/innen 

Firmvorbereitung 
3. Katechese: wie bereits veröffentlicht 
Fr 16.06.; 17.00 – 19.00 Uhr Ellwangen 
Sa 17.06.; 17.00 – 19.00 Uhr Rot 
Mo 19.06.; 17.00 – 19.00 Uhr Haslach 
Mo 26.06.; 17.00 – 19.00 Uhr Tannheim 
4. Katechese + Gottesdienst: Achtung: es gibt nur diese 2 Ter-
mine für alle Firmbewerber/innen der Seelsorgeeinheit – bitte 
wählt aus, welchen ihr nehmt. 
Sa 01.07.; 18.00 – 20.30 Uhr Ellwangen (in der Kirche) 
So 02.07.; 08.30 – 11.00 Uhr Haslach (in der Kirche) 

Beichte/Update!!!!! 
Ort: Gemeindehaus und Kirche in Tannheim 
Termine: 
Sa. 01.07.; 09.00 Uhr – ca. 12.00 Uhr 
Fr. 07.07.; 16.00 Uhr – ca. 19.00 Uhr 
Sa. 08.07.; 09.00 Uhr – ca. 12.00 Uhr 

Jugendgottesdienst 
Sa 08.07. 19.30 Uhr in der ev. Christuskirche in Rot 

Probe(n) zur Firmung 
Do 13.07., 18.00 Uhr in Rot (für alle, die sich in Rot firmen las-
sen: Ellwanger, Haslacher, Roter – in der Regel) 
19.30 Uhr in Tannheim (für alle, die sich in Tannheim firmen las-
sen: Berkheimer und Tannheimer – in der Regel) 

Firmgottesdienst 
So 16. Juli mit Weihbischof Johannes Kreidler 
10.00 Uhr in St. Verena, Rot an der Rot 
15.00 Uhr in St. Martinus, Tannheim 

Erstkommunion 2018 
Durch das Zusammenwachsen der Seelsorgeeinheit bedingt und 
der Tatsache, dass immer weniger Priester zur Verfügung stehen, 
müssen die Gottesdienstangebote in unserer Seelsorgeeinheit 
überarbeitet werden. Für die Erstkommuniontermine 2018 bleibt 
aber alles beim Alten: 
08.04.2018 Feier der Erstkommunion in Berkheim und Rot 
15.04.2018 Feier der Erstkommunion in Haslach (zusammen mit 
der Kirchengemeinde Ellwangen) 
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22.04.2018 Feier der Erstkommunion in Tannheim. 
Geplant ist, dass die Gottesdienste jeweils um 10.00 
Für die Termine das Jahr 2019 betreffend, bitten wir noch um 
etwas Geduld. 

Firmtermine 2018 
Am Samstag, den 14.07.2018 bzw. am Sonntag, den 15.07.2018 wird 
das Firmsakrament in unserer Seelsorgeeinheit gespendet werden. 
Detaillierte Informationen folgen. 
H. Weiß, PR 

FESTLICHE MUSIK FÜR TROMPETEN,  
PAUKEN UND SCHLAGWERK 
Das Trompetenensemble der Musikhochschule Trossingen 
gastiert am Pfingstsonntag, den 4. Juni 2017 in der Bruder-
schaftskirche in Rot an der Rot 
Barocke Klangpracht, Fanfaren aber auch experimentelle Klänge 
und jazzige Rhythmen erwarten die Besucher des Konzertes am 4. 
Juni 2017 um 17:00 Uhr in der Bruderschaftskirche in Rot an der 
Rot. Die Zuhörer dürfen auf einen abwechslungsreichen Querschnitt 
durch Trompetenmusik aus 4 Jahrhunderten gespannt sein. Unter 
der Leitung von Prof. Wolfgang Guggenberger spielt das Trompe-
tenensemble der Musikhochschule Trossingen. Variierende Beset-
zungen von drei bis zu zehn Trompeten verstärkt durch Pauken 
und Schlagwerk versprechen ein nicht alltägliches Konzerterlebnis. 
So selten ein reines Trompetenensemble im heutigen Musikleben 
ist, so selbstverständlich gehörte es in der Hochrenaissance zum 
Glanz höfischer und städtischer Repräsentation. Im Barock wur-
den Krönungen, Hochzeiten, Turniere und andere Festlichkeiten 
von prachtvoller Trompetenmusik begleitet. Der Klang der Trom-
pete hat bis heute nichts von seiner magischen Wirkung verlo-
ren. Mit einer farbenreichen Mischung aus klassischen Werken 
von Giovanni Gabrieli, Claude Debussy und Guiseppe Verdi und 
moderner Musik von Komponisten wie Kevin Kaisershot und Leroy 
Anderson kommt auch der unterhaltsame Aspekt der Trompeten-
musik nicht zu kurz. Eine echte Besonderheit des Konzerts ist die 
(Welt)Uraufführung einer Komposition des jungen, erfolgreichen 
Komponisten Thiemo Kraas. Sein Scherzo für Trompetenensem-
ble und Schlagzeug trägt den Titel „Kalleidollage“ – eine Wort-
neuschöpfung aus „Kaleidoskop“ und „Collage“. Wie bei einer 
Collage werden verschiedene Variationen zu einem großen Gan-
zen zusammengefügt und bieten den Zuhörern – wie in einem 
Kaleidoskop – eine Vielzahl an verschiedenen (Klang)Mustern. 
Der Eintritt zum Konzert ist frei. 

Sternwallfahrt zum Kloster Reute am 
1. Juli 2017 
Die Franziskanerinnen von Reute laden 
auch dieses Jahr wieder zur Sternwallfahrt 
ein. Sie steht dieses Jahr unter dem Motto 

„MIT DER GUTEN BETH  
AUF DEM WEG“ 

Seit einigen Jahren beteiligen sich die 
Kommunionkinder der Seelsorgeeinheit 
an der Sternwallfahrt und bilden mit ihren 

Eltern und Geschwistern eine eigene Gruppe. Die Wegstrecke 
für die Kinder umfasst ca. 6 km und beginnt in Wolpertsheim 
in der Nähe von Bad Waldsee. An diese Gruppe können sich 
auch andere Interessierte -Kinder und Erwachsene- anschließen. 
Von der Sebastianskapelle bei Haisterkirch geht eine zweite 
Gruppe zum Kloster Reute. Diese Strecke umfasst ca. 14 km. 
Um 13.15 Uhr findet im „Tauwerk“ in Reute ein gemeinsamer 
Gottesdienst mit Superior Martin Sayer statt. 
Anschließend gibt es Gelegenheit zum Essen, zur Begeg-
nung und zum Gespräch. Für die Kinder wird ein Spielepro-
gramm angeboten, die Erwachsenen haben die Möglichkeit 
zum Besuch des Kräutergartens und Duftlabyrinths. Um 16.00 
Uhr endet die Wallfahrt mit einem „Finale“. 
Wer teilnehmen möchte, sollte sich zur weiteren Planung und 
wegen weiterer Information baldmöglichst bei Paul Ziesel –- 
ab Wolpertsheim - (Tel. 08395/1709) oder Lieselotte Trinkle –
ab Sebastianskapelle - (Tel. 08395/2621) anmelden.

Presseinformation - Veranstaltungshinweis 
Sitzungen mit Tiefgang - Anregungen und Impulse für geist-
liche Themen in Sitzungen 
Die kath. Dekanate Biberach und Saulgau bieten am Donners-
tag, 22. Juni um 19:30 Uhr im kath. Gemeindehaus, Jahnstr. 
6 in 88416 Ochsenhausen einen Abend für Kirchengemeinde-
räte und pastorale Mitarbeiter/innen an. Dekanatsreferent Philipp 
Friedel führt durch den Abend. Er gibt Anregungen, wie Geistli-
ches und Glaubensthemen in Sitzungen thematisiert werden kön-
nen. Er schlägt dazu Methoden vor wie Sitzungen bereichernd 
gestaltet werden können. 
Anmeldungen bis 15.06. an die Geschäftsstelle der Dekanate 
Biberach und Saulgau, Kolpingstraße 43, 88400 Biberach, Tel: 
07351 – 182130, Fax: 18213505, 
E-Mail: dekanat.biberach@drs.de 

Heilig Blut-Fußwallfahrt nach Weingarten am Samstag, 
17. Juni 2017 
6.00 Uhr	 Aufbruch in der Ortsmitte von Wolfegg 
	 – Unter der Piuslinde. 
	 Das Vortragekreuz geht voraus. 
ca 10 Uhr	 Ankunft im Klosterhof Weingarten 
10.30 Uhr	 Gottesdienst in der Basilika 
	 Weingarten 
11.30 Uhr	 Mittagspause in Weingarten, kleiner 
	 Imbiss im Klostercafe 
12.30 Uhr	 Wir treten den Heimweg an 
16.30 Uhr	 Rückkehr nach Wolfegg, wo unsere 
	 Fahrzeuge stehen. 
Bitte gute Schuhe anziehen.
Achten Sie auch in der Gruppe auf den Straßenverkehr 
Wegstrecke ca. 14 km, einfach.
Rosenkranz, Gotteslob, Getränke, Vesper für unterwegs bitte 
mitnehmen. 
kleiner Imbiss im Klostercafé möglich.
Anmeldung und Information bis Di. 13. Juni bei: 
Pfarrer Paul Notz, Tel: 07564 2808 
St. Ulrich und Margaretha Arnach, 
Tel: 07564 9488521 
Verband Katholisches Landvolk e.V. 
Jahnstraße 30, 70597 Stuttgart 
Tel.: 0711 9791-117/-118/-176 
Fax: 0711 9791-152 
E-Mail: vkl@landvolk.de 
Herzlich laden wir Sie zu diesem Erlebnis ein! 
Ihr Pfarrer Paul Notz 

E����. K�������������� A������

88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon: 07565/5409, 
E-Mail: pfarramt.aitrach@elkw.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr – 
12.00 Uhr, direkte Telefonnummer nur zu dieser Zeit: 0 75 65/943 
41 94 oder 54 09 für das Pfarramt. 

In der Zeit vom 29.05. – 13.06.17 hat Pfr.in Barbara Vollmer 
die Vertretung, Evang. Pfarramt Bad Wurzach, Elly-Heuss-
Knapp-Weg 1, Tel. 0 75 64 / 35 75. 

Wochenspruch 
„Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen Geist 
geschehen, spricht der Herr Zebaoth.“ 
Sacharja 4, 6 
Sonntag, 04. Juni Pfingstsonntag 
09.15 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl (Präd. Blumenthal), 

Aitrach 
10.30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl (Präd. Blumenthal), 

Tannheim 
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Montag, 05. Juni Pfi ngstmontag 
 Es fi ndet kein Gottesdienst statt! 
Dienstag, 06. Juni 
09.30 Uhr Spielgruppe für Kleinkinder von 0 – 3 Jahren, Aitrach 
Sonntag, 11. Juni 
09.15 Uhr Gottesdienst (Präd.in Nowigk), Aitrach 
10.30 Uhr Gottesdienst (Präd.in Nowigk), Aichstetten 

E����. K�������������� (M����
��������) 
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Kontakt: 08395-459964 
Internet: http://Ev-Christengemeinde.de 
 
Das ewig gültige Wort Gottes: 
So sollst du nun wissen, dass der HERR, dein Gott, allein Gott ist, 
der treue Gott, der den Bund und die Barmherzigkeit bis ins tau-
sendste Glied hält denen, die ihn lieben und seine Gebote halten. 
5.Mose 7,9 
Jesus betet: Das ist das ewige Leben, dass sie dich, der du 
allein wahrer Gott bist, und den du gesandt hast, Jesus Chris-
tus, erkennen. 
Johannes 17,3 
 
Unsere Gottesdienst-Empfehlungen: 
Sonntag, 4. Juni 2017 
10.00 Uhr Baptistengemeinde Ochsenhausen, im Rottumhaus, 

Memminger Str. - Gottesdienst. 
 
Hausbibelkreise in Tannheim 
Interessenten erfragen Adresse, Tag und Uhrzeit bitte telefo-
nisch: 08395-7680 
In Rot fi ndet derzeit kein Bibelkreis statt. 
 
Sonntag, 11. Juni 2017 
10.00 Uhr Baptistengemeinde Ochsenhausen, im Rottumhaus, 

Memminger Str. - Gottesdienst. 
Sonntag, 18. Juni 2017 
10.00 Uhr Frauenkirche Memmingen – Happy Hour Gottes-

dienst. 
10.00 Uhr Baptistengemeinde Ochsenhausen, im Rottumhaus, 

Memminger Str. - Gottesdienst. 

Katholische  
Erwachsenenbildung

Film ab: Der Kinderfi lm in der Roter Bücherei 
Am Samstag, 3. Juni zeigen wir um 17 Uhr in der Roter Büche-
rei den Film: 
ELLIOT der DRACHE – ein Fantasy- Abenteuer 

Wie kann ein kleiner Junge sechs 
Jahre in der Wildnis überleben? 
Diese Frage stellt sich Grace, eine 
junge Försterin, nachdem sie Pete 
in einem einsamen, riesigen Wald-
gebiet gefunden hat. Sie bringt ihn 
in die Stadt, doch hier ist alles neu 
und fremd für den Jungen und er will 
nur eins, zurück in den Wald zu 
Elliot, seinem großen Freund. Auch 
der Drache vermisst Pete. Als Holz-
fäller sein geheimes Zuhause ent-

decken, heftet sich Elliot an ihre Fersen und gelangt unbemerkt 
in die Stadt. Doch wieso kehrt er ohne Pete in den Wald zurück? 
Und wieso gerät der Drache in Gefahr? Ein wunderbares Dis-
ney-Abenteuer über die Macht der Freundschaft. w 
Ein Film für die ganze Familie, sehenswert ab 8 Jahren. Dauer 
bis etwa 18.40 Uhr. 
Herzliche Einladung vom Team der Roter Bücherei. 
Wann: Samstag, 3. Juni 2017, 17 Uhr 
Wo: Roter Bücherei in der Ökonomie 
Eintritt: gegen Spende 
Weitere Infos: Kaltenthaler, Tel: 2806 

V������������������

Der Musikverein Tannheim möchte sich ganz herzlich bei allen 
Gästen aus Nah und Fern bedanken, die das diesjährige Früh-
lingsfest besucht haben. Bei strahlendem Sonnenschein begann 
der diesjährige Vatertag bereits beim Frühschoppen mit zünfti-
ger Stimmung durch die Musikkapelle Steinheim. Zur Mittags-
zeit fanden die zahlreichen Besucher unter den alten Bäumen 
im Rehgarten etwas Schatten und es konnte zu den Klängen 
der Illerbloss‘n kräftig gegessen, getrunken und gelacht werden. 
Und auch noch zur Abendunterhaltung durch den Musikverein 
Buxheim freuten wir uns über einen stimmungsvollen und fried-
lichen Ausklang unseres jährlichen Festes. 
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Rund um solch eine Veranstaltung wird es doch auch mal etwas 
lauter. Hierbei möchten wir uns bei allen Bürgerinnen und Bürgern 
für das entgegengebrachte Verständnis bedanken. Ein beson-
derer Dank gilt auch den Helferinnen und Helfern, Kuchenspen-
dern, Aufbauern und Abbauern sowie Sponsoren und allen, die 
irgendwie zum Gelingen des diesjährigen Frühlingsfestes beige-
tragen haben. Nur mit euch kann ein solches Fest funktionieren! 
In diesem Sinne freuen wir uns schon auf nächstes Jahr, wenn 
es bei hoffentlich erneutem strahlenden Sonnenschein am Don-
nerstag, den 10. Mai 2018 wieder heißt: „Auf in den Tannheimer 
Rehgarten zum Vatertagsfest des Musikvereins“ 

S���������� T������� �.V.

Abteilung Fußball

FC Lindenberg - SGM Aitrach/Tannheim � 3:1 (2:1) 
Eine verdiente Niederlage kassierte unsere Mannschaft in Lin-
denberg und blieb damit erstmals in diesem Jahr ohne Punkte. 
Beide Teams spielten von Beginn an munter nach vorne und 
so verzeichneten beide Kontrahenten innerhalb der ersten 15 
Minuten je drei gute Möglichkeiten. Auf SGM-Seite zielten dabei 
Christian Villinger und Markus Rock knapp am Tor vorbei, einen 
Kopfball von Markus Rock fischte der Keeper noch aus dem 
Winkel. Auf der Gegenseite gingen gefährliche Schüsse des FC 
Lindenberg haarscharf neben bzw. über das Tor und einmal ver-
hinderte die Querlatte einen Treffer. Im weiteren Verlauf der ers-
ten Hälfte hatte der Gastgeber dann klare Vorteile und war nun 
die eindeutig gefährlichere Mannschaft. So führte ein Kopfball 
nach einer Freistoßflanke in der 40. Minute zum nicht unver-
dienten 1:0 für die Hausherren. Drei Minuten später wurde aber 
der SGM ein Handelfmeter zugesprochen, den Christian Villin-
ger ganz sicher zum 1:1 in die Maschen setzte. Doch die SGM 
brachte das Ergebnis nicht in die Pause. In der 45. Minute unter-
lief einem SGM-Spieler im Strafraum ein Foulspiel, den fälligen 

Strafstoß nutzten die Lindenberger zum 2:1 Pausenstand. Die 
Vorentscheidung in der Partie fiel dann bereits wenige Minuten 
nach Wiederanpfiff, ein Missverständnis in der Abwehr nutzten 
die Einheimischen eiskalt zum 3:1. Damit war das Spiel eigent-
lich schon frühzeitig gelaufen, denn danach taten die Platzher-
ren nicht mehr als nötig und verwalteten das Ergebnis. Unsere 
Elf kam zwar durch Florian Villinger, Ralf Merk und Markus Rock 
noch zu Torchancen, der Anschlusstreffer, der vielleicht noch hätte 
Kräfte freisetzen können, wollte aber nicht gelingen. 
  
FC Lindenberg II - SGM Aitrach/Tannheim II � 5:0 (2:0) 
Aufgrund zahlreicher Ausfälle musste unsere „Zweite“ mit dem 
letzten Aufgebot antreten und kam dann auch deutlich unter die 
Räder. Schon früh musste man einem Rückstand hinterherlau-
fen, kam dann aber durch Tobias Schiele und Denis Dvorak selbst 
zu guten Möglichkeiten, die jedoch leider nicht genutzt werden 
konnten. Stattdessen erhöhte der Gegner nach knapp einer hal-
ben Stunde auf 2:0. Im zweiten Durchgang ging dann bei unserer 
Mannschaft so gut wie nichts mehr zusammen und die Gastgeber 
schraubten das Ergebnis dementsprechend in die Höhe, womit 
sie weiterhin gute Chancen auf den Relegationsplatz haben. 

SGM Aitrach/Tannheim - SV Amtzell � 2:0 (2:0) 
Mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung und disziplinier-
ten Spielweise konnte die SGM nahtlos an die gute Leistung aus 
dem abgebrochen Spiel gegen den Tabellenzweiten anknüpfen 
und fuhr völlig verdient alle drei Punkte ein, womit der Klassener-
halt so gut wie gesichert ist. 
Beide Mannschaften legten von Beginn an ein hohes Tempo 
vor und so wogte die Partie in der Anfangsphase hin und her, 
wobei die SGM leichte Vorteile hatte. So hatte die Heimelf nach 
elf Minuten auch die erste gute Möglichkeit, bei der Markus 
Rock aus halbrechter Position am Schlussmann scheiterte. In 
der 16. Minute hatte man aber Riesenglück, als ein Angreifer 
nach einer verunglückten Abseitsfalle aufs Tor zumarschierte, 
dieses aber knapp verfehlte und eine Minute später rettete 
SGM-Keeper Stefan Vees nach einem Eckball aus kurzer Dis-
tanz. Auf der Gegenseite parierte auch der Gästekeeper fünf 
Minuten später im Nachfassen gegen Markus Rock. In der 24. 
Minute zappelte der Ball nach einem schnellen Angriff des 
Bezirksligaabsteigers im Netz der SGM, doch der Unparteii-
sche entscheid (zu Unrecht) auf Abseits und bewahrte damit 
die SGM vor einem Rückstand. Das Spiel war mittlerweile aus-
geglichen, das erste Tor gelang dann in der 35. Minute aber 
den Merk/Villinger-Schützlingen: Markus Rock wurde auf die 
Reise geschickt, drang energisch in den Strafraum ein und legte 
quer auf Florian Villinger, der zum 1:0 vollendete. Fünf Minu-
ten später sorgte eine gelungene Kombination über Christian 
Villinger, Florian Villinger und Florian Frey, der das Leder nur 
noch im leeren Tor unterbringen musste, für das 2:0. Kurz vor 
der Pause entschärfte der Amtzeller Torhüter per Faustabwehr 
dann noch einen Freistoß von Christian Villinger. Sofort nach 
Wiederbeginn hatte Florian Frey das 3:0 auf dem Fuß, doch 
sein Schuss von der Strafraumgrenze lenkte der Torwart noch 
über die Latte. Danach machte der Gast aber mehr Druck ohne 
zunächst zu großen Möglichkeiten zu kommen. Brenzlig wurde 
es dann in der 60. Minute, als Daniel Buchmann in höchster 
Not vor einem einschussbereiten Gegner rettete. Fünf Minu-
ten später fischte SGM-Goalie Stefan Vees einen Freistoß aus 
ca. 17 Metern noch aus dem Winkel und verhinderte somit 
den möglichen Anschlusstreffer. Der SGM boten sich nun bei 
ihren Kontern immer wieder Räume und kam durch Mevludin 
Hajdarevic und zwei Mal Markus Rock auch zu hochkarätigen 
Einschussmöglichkeiten, die jedoch allesamt teils leichtfertig 
vergeben wurden. Doch in der Defensive blieb man hochkon-
zentriert, so dass das Anrennen des Favoriten bis zum vielum-
jubelten Schlusspfiff vergebens blieb. 

SGM Aitrach/Tannheim - SG Dietmanns/Hauerz� 0:0 
Keine Tore sahen die Zuschauer im Lokalderby in Tannheim. Beide 
Mannschaften gingen bei hochsommerlichen Temperaturen nicht 
mit letztem Einsatz zu Werke, so dass sich ein Spiel mit wenigen 
Höhepunkten entwickelte. 
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Die Heimelf hatte den besseren Start und kam in den Anfangs-
minuten durch Markus Rock und Spielertrainer Ralf Merk zu 
guten Möglichkeiten, die jedoch vom Gästeschlussmann stark 
pariert wurden. Der Gast kam nach knapp einer viertel Stunde 
durch einen Kopfball zu seiner ersten Möglichkeit, doch SGM-
Keeper Freddy Bölke war auf dem Posten. Im weiteren Verlauf 
der ersten Hälfte hatten die Gastgeber Vorteile aber auch Pech, 
als Christian Villinger in der 24. Minute mit einem Fernschuss nur 
den Pfosten traf und Ralf Merk den Nachschuss übers Tor bugs-
ierte. Danach tat sich vor beiden Toren aber nicht mehr all zu viel. 
Im zweiten Durchgang flachte die Partie weiter ab, die Spieler 
kämpften mehr mit der großen Hitze als mit ihrem Gegenspieler. 
Die besseren Möglichkeiten hatten dabei Mitte der zweiten Halb-
zeit zunächst die Einheimischen, doch ein Kopfball von Markus 
Rock wurde ebenso wie ein Schuss von Florian Frey vom star-
ken Gästeschlussmann abgewehrt. In der Schlussphase wurden 
aber die Gäste gefährlicher und hatten ihrerseits mit einem Kopf-
ball und zwei Schüssen, die das Tor knapp verfehlten, die Mög-
lichkeit noch den Treffer des Tages zu erzielen. Doch auch ihnen 
gelang nichts Zählbares mehr und so blieb es beim letztendlich 
gerechten Unentschieden. 

SGM Aitrach/Tannheim II - SG Dietmanns/Hauerz II� 0:1 (0:1) 
Keine Punkte gab es im Kellerderby für die heimische SGM und 
diese zeigte dabei vor allem in der ersten Hälfte eine enttäu-
schende Leistung. Gegen einen keineswegs übermächtigen Geg-
ner ließen die Hausherren in den ersten 45 Minuten eigentlich 
alles vermissen und gerieten auch noch nach einem Torwart-
fehler unnötig in Rückstand. Zu allem Überfluss verletzte sich 
unser Goalie kurz vor der Pause ohne gegnerische Einwirkung 
und musste durch Feldspieler Tobias Schiele ersetzt werden. 
Etwas besser lief es dann im zweiten Durchgang vor allem in der 
Schlussphase, als man sich dann nochmals gegen die Heim-
niederlage stemmte. Doch Youngster Jan Osterried und Dennis 
Zimmer hatten mit ihren Aluminiumtreffern Pech und auch ein 
gefährlicher Kopfball wurde vom Gästeschlussmann noch über 
die Latte gelenkt. So blieb es bei für die Gastgeber sehr enttäu-
schenden Heimniederlage. 

Am Samstag, den 3. Juni findet auf dem Sportgelände in Tann-
heim das Saisonabschlussfest statt. Dazu sind wieder alle treuen 
Fans und Gönner der SGM, sowie die Bundesligatipper, unsere 
Jugendtrainer sowie alle sonstigen Helfer herzlich eingeladen. 
Beginn ist um ca. 20.00 Uhr. 

Frauenfußball 
18.Punktspiel 21.05.2017 
SGM Aitrach/Tannheim – FG 2010 Wilhelmsdorf /Ried/Zuss 2:4 
Zum letzten Punktspiel der Saison empfingen unsere Damen 
die Tabellendritten aus Wilhelmsdorf. Zu Beginn des Spiels hiel-
ten unsere Damen gut mit, bis in der 18. Minute ein Fehlpass im 
Mittelfeld dem Gegner das 0:1 bescherte. Von diesem Zeitpunkt 
an lief nicht mehr viel zusammen und so fielen im 5 Minutentakt 
die Tore für Wilhelmsdorf. Zur Halbzeit stand es dann 0:4. Nach 
der Pause spielten unsere Mädels wieder Fußball und machten 
Druck aufs gegnerische Tor. Leider dauerte es viel zu lange bis 
der Anschlusstreffer in der 68. Minute durch Lorena Villinger fiel, 
sonst wäre es wahrscheinlich noch einmal eng geworden für Wil-
helmsdorf. 
In der 75. Minute hatte Ramona Wägele eine riesen Chance konnte 
sie aber nicht verwerten 5 Minuten später machte dieselbe Spie-
lerin es besser und verkürzte auf 2:4, dieses Tor war leider nur 
noch Ergebniskosmetik und war gleichzeitig auch der Endstand. 
Somit beenden unsere Fußballdamen die Saison mit einem guten 
4. Tabellenplatz und gehen in die verdiente Sommerpause. 

Abteilung Jugendfußball
MACH MIT!!! 
Beim Jugendfußballcamp mit der Deutschen Fußball-Aka-
demie  in Tannheim 
Die Jugendfußball-Abteilung des SV Tannheim wird in diesem 
Jahr wieder ihr beliebtes Fußballcamp durchführen. 
Die Deutsche Fußball-Akademie wird in drei Tagen wieder ein 

Fußballtraining bieten, in dem unsere Kids dribbeln, schießen 
und spielen können was das Zeug hält. 
Das Camp findet in der Zeit vom Freitag, den 28. Juli 2017 bis 
Sonntag, den 30. Juli 2017, jeweils von 10:00 Uhr bis 15:30 Uhr 
auf dem Tannheimer Sportgelände statt. 
Im Camp-Preis von 119 Euro sind enthalten: 
-	� 3 Tage DFA-Fußballtraining 
	 (mit Trainern der Fußballakademie) 
-	 Trikot (Trikot, Hose, Stutzen) 
-	 Trainingsfußball 
-	 Trinkflasche 
-	 Urkunde 
-	 Schuhbeutel 
-	 3 Mittagessen, Obst, Getränke 
Mitmachen kann jedes Mädel oder Bub im Alter zwischen 5 und 
15 Jahren. 
Kinder, die beim SV Tannheim e.V. beitragspflichtig gemeldet sind, 
bekommen einen Zuschuss in Höhe von voraussichtlich 10 Euro. 
Am Sonntag, nach dem Mittagessen, sind alle Eltern, Großel-
tern, Tanten, Onkels usw. wieder herzlich zur Abschlusspräsen-
tation eingeladen. Hier werden die Kids die Gelegenheit haben, 
das Erlernte zu präsentieren. Außerdem wird es eine Tombola mit 
tollen Preisen geben!! 
Weitere Informationen erhalten Sie unter http://jugendfussball.
sv-tannheim.de oder bei Andreas Gümbel (andreas@guembel.
de / 08395 / 3361) 
Die Fußball-Jugendtrainer des SV Tannheim würden sich über 
eine rege Teilnahme wieder sehr freuen. 

E1 Jugend. 
SGM Rot, Tannheim, Haslach, Aitrach 1 –  
TSV Ummendorf 2� 4:2 
Die Gäste aus Ummendorf forderten unsere Jungs und Anna mehr 
als erwartet. Trotz mehr Ballbesitz und spielerischer Überlegenheit 
von unserem Team  kamen die Gäste immer wieder zu Torchan-
cen. Letztendlich  ging  der Sieg aber in Ordnung. 
Es spielten: Noah Kempter,  Michael Sailer, Kilian Oelmaier, Noah 
Engel, Noah Laupheimer(3Tore),Anna Martin, Lukas Imhof, Felix 
Sailer(1Tor), Lenn Ernle, Silas Gapp 
F1-Jugend 
Am Sonntag, 21.05.2017 nahm unsere F1-Jugend am 5.Spieltag 
der Rückrunde in Unterschwarzach teil. 
Folgende Ergebnisse wurden erzielt: 
SV Ochsenhausen I – SVT I� 3:3 
Tore: Anton (2), Maxi 
TSV Rot an der Rot – SVT I� 0:1 
Tor: Tom 
SVT I – SV Erolzheim� 8:1 
Tore: Anton (3), Peter (3), Arda, Maxi 
Für die F1 spielten: Maxi Imort, Tom Butscher, Hannes Gschwandt-
ner, Arda Öztürk, Peter Ferus, Markus Bast und Anton Resch 
F2-Jugend 
Am Sonntag, 21.05.2017 nahm unsere F2-Jugend am 5.Spieltag 
der Rückrunde in Unterschwarzach teil. 
Folgende Ergebnisse wurden erzielt: 
SV Haslach – SVT II� 8:1 
Tor: Alex 
Ochsenhausen II – SVT II� 3:2 
Tore: Vincent, Eigentor 
SVT II – TSG Unterschwarzach� 1:6 
Tor: Arda 
Für die F2 spielten: Alexander Schmaus, Daniel Kohler, Maximi-
lian Ehlert, Kieron Bertele, Paul Kasat, Vincent Manghofer und 
Arda Öztürk 

C-Juniorinnen
6.Spieltag Rückrunde 
SGM Aitrach/Tannheim – TSV Grünkraut � 21:1 (13:0) 
Gegen einen völlig überforderten Gegner aus Grünkraut konn-
ten unsere Mädels die Partie  in jeder Situation kontrollieren und 
gewannen auch in dieser Höhe völlig verdient. Zudem war unsere 
Mannschaft an diesem Tag auch noch in Spiellaune und erzielte 
die Tore wie am Fliessband. Trotzdem Respekt vor dem Gegner, 
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die zu keinem Zeitpunkt den Kopf hängen ließen. Gut gemacht, 
Mädels!!!! 
Tore: Leonie Stützle 7, Emely Kaiser 5, Phia Haser 4, Alina Langer 
2, Jana Küchle 2, Franziska Lorenz (1.Halbzeit im Tor) 1 
Außerdem spielten: Anne Waizenegger (2.Halbzeit im Tor), 
Lisa-Marie Wiedenmann, Leonie Küchle, Leonie Huber, Viktoria 
Hoffmann, Silvana Eberle 

C1-Jugend 
SGM Kirchberg/Iller1- SGM Tannheim1� 0:4  (0:2) 
Mit einem 4:0 Sieg kehrten unsere Jungs vom Nachholspiel 
zurück. Nach anfänglichem  Abtasten bekamen wir immer 
mehr Struktur in unser Spiel und konnten Druck auf das gegne-
rische Tor ausüben. Durch zwei schöne Tore ging die 
SGM Tannheim in der ersten Hälfte in Führung. Nach der Pause 
setzten wir konzentriert nach und schossen gegen 
Nachlassende Gäste den 4:0 Sieg heraus. Es spielten: Sebastian 
Schütte (Tor), Robin Coenen (1Tor), Tabea 
Gropper, Dominik Fehr, Dominik Lorenz, Nico Högerle, Julian Rei-
sacher, Matthias Schöllhorn (2Tore), Kai Barthel, 
Jonas Villinger, Maximilian Moosburger (1Tor), David Villinger, 
Jonas Baur und Driton Uka. 
  
SGM Achstetten- SGM Tannheim1� 0:3  (0:3) 
Die SGM Tannheim1 sicherte  sich mit einem 3:0 Kampfsieg drei 
Punkte bei der SGM Achstetten. Bei schönem Fußball- 
wetter begann die Partie gut für Tannheim die nach 10 Minuten 
bereits 2:0 führten. Kurz vor der Halbzeit erhöhte die SGM noch auf 
3:0. In einer desolaten zweiten Hälfte hatte der Gastgeber mehr vom 
Spiel und hätte eigentlich mit der ersten Aktion den Anschlusstreffer 
machen müssen. Das Glück war an diesem Tag auf der Seite der 
Mannheimer. Es spielten: Sebastian, Schütte (Tor), Robin Coenen, 
Tabea Gropper, Nico Högerle, Dominik Fehr, Dominik Lorenz, Julian 
Reisacher, Matthias Schöllhorn, Kai Barthel (2Tore), David Villinger 
(1Tor), Paplo Reisacher Jonas Baur, Driton Uka, und David Ehrhart. 
  
SGM Tannheim1- SGM Maselheim-Sulmingen� 0:0 
Von Anfang an ein eher hektisches Spiel wobei keine der Mann-
schaften entscheidende Akzente setzten konnte. 
Die Gäste vergaben in der ersten Halbzeit einen Faulelf-Meter. Im 
zweiten Abschnitt versuchten die Gastgeber mehr 
ins Angriffsspiel zu investieren doch die Gäste standen gut und 
hatten Glück, somit ergab sich am Ende ein Unentschieden. 
Das war eine super Saison mit einem sehr guten 3.Platz in der 
Bezirksstaffel. Wir Trainer sind echt stolz auf euch!!!!!!!!!!!!!!!!!!! 
Bedanken wollen wir uns bei den C2 Spielen die bei uns ausge-
holfen haben. Es spielten: Sebastian Schütte (Tor), Robin Coenen, 
Tabea Gropper, Jonas Schultheiß, Dominik Lorenz, Dominik Fehr, 
Julian Reisacher, Matthias Schöllhorn, Kai Barthel, Jonas Villinger, 
Maximilian Moosburger, David Ehrhart, Nico Högerle und Driton Uka. 
  
D2 Jugend  
8. und 9. Punktspiel 
SGM Äpfingen – SGM Haslach II � 15 : 1  (20.05.17) 
SGM Haslach II – SV Eberhardzell� 1 : 3  (27.05.17) 
Bei unseren letzten zwei Punktspielen in der Kreisleistungs-
staffel ging unseren Jungs ein wenig die Luft aus. Die zuvor 
gezeigte Teamleistung konnte nicht mehr umgesetzt werden 
und wir konzentrierten uns nur noch auf einige wenige Einze-
laktionen. Dadurch hatten unsere Gegner ein leichtes Spiel und 
wir verloren unsere letzten Spiele. In der Abschlusstabelle bele-
gen wir somit den achten Tabellenplatz von zehn Mannschaften 
mit 27 : 47 Toren. 
Unser Team: Marco Rieger, Manuel Rude, Felix Stübler, Mag-
nus Freisinger (2), Hannes Hebel, Robin Butscher, Simon Resch, 
Lucas Villinger, Volkan Sirkeci, Moritz Hoffmann, Jan Boegel, 
Moritz Gaibler, Kevin Langer  

E1-Jugend 
SGM Rot, Tannheim, Haslach, Aitrach 1 : SV Rissegg� 2:4 
Die Gäste aus Rissegg siegten aufgrund ihrem bedeutend bes-
seren Zweikampfverhalten, zwar umkämpft, aber letztendlich 
verdient. 

Es spielten: Noah Engel, Michael Sailer, Kilian Oelmaier, Noah 
Schäffeler, Noah Laupheimer (1 Tor), Lenn Ernle, Michael Wiest, 
Ben Kallus 
  
B-Juniorinnen 
Pokal Viertelfinale Montag 15.05.2017 in Bellamont 
SGM Bellamont - SGM Aitrach/Tannheim	 3:2 (2:1) 
In einem packenden Pokalfight hielten wir gegen den favorisier-
ten Gastgeber die Partie bis zum Schluss offen und erlagen am 
Ende verdient aber knapp mit 2:3. Hervorzuheben ist neben einer 
hervorragenden Torwartleistung die tolle Moral und Bereitschaft 
aller die aktuelle Personalsituation zu kompensieren. 
Klasse Spiel Mädels! 
Es spielten: Barbara Albrecht (Tor), Anja Bischof, Viola Frank, Anja 
Haas, Anna Häberle, Tabea Küchle (1), Melanie Popp (1), Nata-
scha Rapp, Marlene Stache und Franziska Stützle 
  
15. Punktspiel Samstag 20.05.2017 
SGM Aitrach/Tannheim – SV Immenried2:2 (1:1) 
Gegen unseren langjährigen Dauerrivalen teilten wir uns verdien-
termaßen die Punkte. In der ersten Halbzeit brauchten wir einige 
Zeit bis wir ins Spiel fanden. Nachdem die fairen Gäste in der 
zweiten Halbzeit in Führung gingen schien das Spiel zu Gunsten 
der Immenriederinnen zu laufen. Wiederum zeigten wir absolute 
Bereitschaft das Spiel zu drehen und schafften noch durch die 
an diesem Tag überragende und unermüdlich antreibende Mela-
nie Popp noch den hochverdienten Ausgleich. 
Es spielten: Barbara Albrecht (Tor), Anja Bischof, Vanessa Ein-
siedler, Viola Frank, Nina Günther, Anja Haas, Tabea Küchle, 
Annika Lutz, Melanie Popp (2), Natascha Rapp, Marlene Stache 
und Franziska Stützle 
  
16. Punktspiel Samstag 27.05.2017 
SC Unterzeil-Reichenhofen - SGM Aitrach/Tannheim1:3 (1:0) 
Zum Saisonausklang gelang es uns nochmal 3 Punkte mit nach 
Hause zu nehmen. Nach einer schwachen ersten Halbzeit, in der 
wir hinten lagen, übernhmen wir in der zweiten Halbzeit sofort 
das Kommando. Wir liesen den Gegner nicht mehr zur Entfaltung 
kommen und erzielten noch drei schöne Treffer. 
Mädels ihr habt eine tolle Saison gespielt und könnt stolz auf den 
Titel Vizemeister sein. 
Es spielten: Barbara Albrecht (Tor), Anja Bischof, Viola Frank, 
Anja Haas, Anna Häberle, Lena Harms, Tabea Küchle, Annika 
Lutz, Melanie Popp (2), Natascha Rapp, Marlene Stache, Fran-
ziska Stützle und Celine Villinger 

C-Juniorinnen 
7.Spieltag  Rückrunde 
SGM Aitrach - SV Kressbronn I� 4:4 (3:3) 
Beim letzten Punktspiel dieser Saison gab es noch ein richtig 
interessantes Spiel zu sehen. In einem Spiel, in dem es für beide 
Seiten um nichts mehr ging, zeigten beide Mannschaften noch-
mal guten Fußball. Bei hochsommerlichen Temperaturen gingen 
die Spielerinnen an ihre körperlichen Grenzen und gaben wirk-
lich alles. So ging das Spiel vom Torverlauf hin und her und jede 
Mannschaft hätte am Schluss das Spiel für sich entscheiden kön-
nen. Das Ergebnis war jedoch gerecht, da keine der Mannschaf-
ten an diesem Tag eine Niederlage verdient hatte. 
Tore: Phia Haser 4 
außerdem spielten: Anne Waizenegger (Tor), Leonie Küchle, Alina 
Langer, Lisa-Marie Wiedenmann, Nina Günther, Leonie Stützle, 
Jana Küchle, Emely Kaiser, Silvana Eberle, Viktoria Hoffmann 
und Leonie Huber 
  
In der Endabrechnung belegten die C-Juniorinnen einen hervor-
ragenden 3. Platz von 8 Mannschaften. Die Bilanz aus 7 Spielen: 
4 Siege, 2 Niederlagen und 1 Unentschieden (13 Pkt. und 35:17 
Tore). Mädels, ihr habt eine super Saison gespielt!!! 
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Abteilung Faustball

U18 männlich auf Rang 2 
Am Samstag, 20. Mai 2017 war die U18 männlich des SVT zu Gast 
beim TV Augsburg. Neben dem Ausrichter in Hin- und Rückspiel 
wartete der TV Neugablonz ebenso mit zwei Partien auf die Jungs. 
Das Team musste an diesem Spieltag auf Eddi Welser sowie den 
immer noch verletzten Etienne Kraft verzichten. 
Zunächst gegen den TV Augsburg galt es für die Abwehrreihe um 
Elias Traub, Julien Porath und Zuspieler Lukas Weimann stabil zu 
stehen um den druckvollen Angriffen des Gegners Stand zu hal-
ten um die eigenen Angreifer Felix Welser und Andreas Angele 
in Scene zu setzen.  Im ersten Satz sollte dies noch nicht rich-
tig funktionieren ehe die Jungs im zweiten Satz ordentlich Parole 
boten. Einige sensationelle Bälle wurden in der SVT-Abwehr „raus 
gekratzt“, Andreas Angele hielt das Team durch zahlreiche Anga-
ben Punkte stets im Spiel und Felix Welser konnte mit einem „Prel-
ler“ gegen Ende des Satzes eine starke Mannschaftsleistung und 
den verdienten Satzgewinn unterbinden (5:11; 12:10). 
In neuer Formation ging es direkt im Anschluss gegen den TV 
Neugablonz. Markus Arnold rückte auf die Zuspielposition, Len-
nart Loock und Elias Traub bildeten die Abwehrreihe. Ergänzt 
wurde das Team von Jonas Weimann an der Angabe und Andreas 
Angele übernahm den Hauptangriff. Nach einigen Leichtsinnsfeh-
lern am Anfang kontrollierten die SVT-Jungs das gesamte Spiel. 
Eine konstante Abwehr ermöglichten einen schönen Spielauf-
bau und den Angreifern ihre Bälle platziert zu verwandeln (11:7). 
Im zweiten Satz kam Lukas Weimann für Andreas Angele in den 
Hauptangriff. Auch in diesem Satz bot sich ein klares Bild, ledig-
lich zwei Angaben Fehler am Ende des Satzes ließen das Ergeb-
nis nicht so hoch ausfallen wie der Spielverlauf sich zeigte (11:6). 
Mit gleicher Formation wie im ersten Satzes gegen Neugablonz 
ging es im Rückrundenspiel  wieder los. Der SVT dominierte von 
Beginn an, durch eine nahezu fehlerfreie Abwehrleistung konnte 
im Angriff geglänzt werden (11:5). Im zweiten Satz kam Julien 
Porath für Lennart Loock, Lukas Weimann kam zur Angabe und 
Jonas Weimann rückte auf den Hauptangriff und der SVT mar-
schierte weiter (11:4). 
Im letzten Spiel des Tages gegen den TV Augsburg mussten die 
Jungs Lehrgeld bezahlen. Felix Welser, Andreas Angele, Lukas 
Weimann, Elias Traub und Lennart Loock hatten gegen einen 
stark aufspielenden TVA das Nachsehen und fanden nicht in ihr 
gewohntes Spiel. Auch ein Wechsel im zweiten Satz in dem Mar-
kus Arnold für Lennart Loock kam und Felix Welser und Andreas 
Angele die Positionen tauschten half nur bedingt (2:11; 6:11). 
Mit der punkteausbeute von 5:3 an diesem Tag können die 
Jungs dennoch sehr zufrieden sein und rangieren aktuell 
mit insgesamt 11:5 auf dem zweiten Rang der Südbayern-
liga. Weiter so! 
Für den SVT spielten: Andreas Angele, Elias Traub, Julien Porath, 
Lennart Loock, Felix Welser, Markus Arnold, Lukas Weimann, 
Jonas Weimann 

Bundesliga Damen weiterhin ungeschlagen auf dem 2. Platz 
Am vergangenen Sonntag, den 21. Mai konnten die Damen aus 
Tannheim beide Spiele gegen den Gastgeber aus Gärtringen und 
den TSV Schwieberdingen für sich entscheiden. 
Bei schönstem Faustballwetter mussten die Tannheimerinnen 
gegen die direkten Verfolger aus Gärtringen (Platz 3) und TSV 
Schwieberdingen (Platz 4) ran. Gleich zu Beginn konnten die 
Zuschauer einen spannenden Satz gegen den TSV Gärtringen 
bestaunen, der zur Freude des heimischen Publikums mit 11:13 
an Gärtringen ging. Die Damen des SVT fanden erst in Satz zwei 
zu ihrem konstantem Spiel und entschieden die nächsten drei 
Sätze für sich (11:9, 11:8, 11:7). 
Nach kurzer Pause stand der nächste Gegner, der TSV Schwie-
berdingen, auf dem Programm. Die Schwieberdinger wurden zu 
Beginn förmlich vom SVT überrollt und mussten den ersten Satz 
mit 3:11 abgeben. Auch in Satz zwei war die Überlegenheit der 
Tannheimer klar zu spüren, sodass auch dieser mit 11:7 gewon-
nen werden konnte. In Satz drei stellte der TSV Schwieberdingen 

um, was die Damen aus Tannheim zunächst aus dem Konzept 
brachte und den dritten Satz kostete (5:11). Doch bereits im vier-
ten Satz fand das Team um Trainerin Katharina Hammer zu sei-
nem sicheren Spiel zurück und entschied den Satz und das Spiel 
für sich (11:9). 
Bereits kommenden Sonntag darf sich der SV Tannheim mit dem 
momentanen Tabellenführer aus Stammheim in Veitsbronn mes-
sen. Dieser Spieltag wird für die Tabellenführung entscheidend 
sein, da die ungeschlagenen Stammheimerinnen die SVT Damen 
nur durch das bessere Satzverhältnis hinter sich lassen. 

Es spielten: v. l. n. r. Franziska Kohler, Theresa Imhof, Lena Mertz,
Sabrina Schütz, Simone Hummel, Barbara Maucher, Klara Mahle 
und Trainerin Katharina Hammer

Erste Niederlage gegen den Spitzenreiter 
Am Sonntag den 28.05.2017 reisten die Tannheimer Damen nach 
Veitsbronn. Hier kam es neben dem Spiel gegen die Heimmann-
schaft  zum Duell gegen den Tabellenersten aus Stammheim. Auf-
grund zwei krankheitsbedingter Ausfälle (Simone Hummel und 
Lena Mertz) schlüpfte Trainerin Katharina Hammer zur Unterstüt-
zung des Teams wieder in ihr Trikot. 
Im ersten Spiel des Tages trennten sich der Gastgeber Veitsbronn 
und Stammheim 1:3. 
Das zweite Spiel zählte als das Spitzenspiel, da sowohl Tannheim 
als auch Stammheim in der Vorrunde bisher ungeschlagen waren. 
Bei heißen Temperaturen kam jede der Spielerinnen an ihre Gren-
zen. Der SVT zog somit in der hart umkämpften Partie gegen den 
TV Stammheim mit 0:3 (12:14, 9:11, 6:11) den Kürzeren. 
Nach einer kurzen Verschnaufpause ging es direkt gegen den 
ASV Veitsbronn weiter. Hier hatten die Tannheimerinnen trotz 
schwieriger Windverhältnisse ein etwas leichteres Spiel. Ledig-
lich der zweite Satz musste an die Gastgeberinnen abgegeben 
werden (6:11). Die restlichen drei Sätze gingen an den SVT (11:7, 
12:10, 11:4). 
Somit konnte die Vorrunde mit nur einer Niederlage und Tabel-
lenplatz 2 abgeschlossen werden. 
  

v. l. n. r. Sabrina Schütz, Klara Mahle, Theresa Imhof, Katharina 
Hammer, Franziska Kohler und Barbara Maucher
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Jugendspieltage U12 + U10 
Am 27.05 fand der 2 Spieltag der U12 beim TV Neugablonz 
statt. Bei strahlendem Sonnenschein mussten 5 Spiele absol-
viert werden. Im ersten Spiel gegen den TV Augsburg wurde 
um jeden Punkt gekämpft. Mit langen Spielzügen und hart 
erkämpften Punkten endete es 16:12 zugunsten des SVT. Die 
2 Begegnung gegen den TSV Unterpfaffenhofen 2 fing sehr 
Nervenaufreibend an. Mit vielen Leichtsinnsfehler und Konzen-
trationsschwächen ging der Gegner in Führung. Durch kurz-
fristige Umstellung konnte das Spiel aber dann doch mit 29.14 
gewonnen werden. Die Partien gegen TSV Unterpfaffenhofen 
1 (39:12), TV Augsburg 2 (21:6) und PSV Donauwörth (30:11) 
konnten die Jungs wieder Ihre gewohnte Leistung abrufen 
und siegten. Momentan steht der SVT auf dem 1. Tabellen-
platz. Weiter so Jungs! 
Es spielten: Johannes Zobeley, Maurice Langlois, Lukas Imhof, 
Lukas Traub, Daniel Porath, Rico Franke und Markus Rehm. 
Erster Spieltag der U10 am 13.05 in Erolzheim. Unsere kleins-
ten traten mit 2 Mannschaften bei ihrem ersten Spieltag an. 
Gleich zu Beginn hieß es SVT 1 gegen SVT 2 wo sich die 1 mit 
27:22 durchsetzen konnte. SVT 1 siegte gegen SV Erolzheim 
1 mit 28:20 und gegen SV Erolzheim 2 endete es mit einem 
Unentschieden 24:24. SVT 2 hatte ein bisschen Schwierigkei-
ten mit dem Wind und dem Platzverhältnis. Sie mussten sich 
gegen SVE 1 (30:27) und SVE 2 (31:27) knapp verloren geben. 
Es spielten:  SVT 1; Anton Resch, Paul Kasat, Daniel Kohler und 
Annika Langlois 
SVT 2; Teresa Zobeley, Kathrin Langlois, Lisa Kasat und Anto-
nia Traub 

T��������� T������� �.V.

Verbandsspielvorschau: 
03.06.2017 
14:00 Uhr	 TCT Herren 40 - TA FV Rot 
  
TCT Herren 65  – TC Weingarten 1 H 65� 2:4 
Leider ging die 2. Partie der Herren 65 etwas unglücklich verlo-
ren. Leider musste unsere Nummer 1 Stützle D.  in aussichts-
reicher Position beim Stande von 7:6 und 4:2 sein Spiel wegen 
einer Muskelverletzung abbrechen und somit fehlte er uns auch 
im Doppel. Glücklicherweise konnten wir hier Gust H. einsetzen, 
womit wir wenigstens alle Spiele absolvieren konnten. 
Ergebnisse: 
Stützle D. (7:6, 4:2) Abbruch somit Punkt für den Gegner, Schö-
ning V. (6:3, 6:2), 
Wentz G (1:6, 3:6), Wind A. (3:6, 4:6). 
Doppel: Schöning/Wentz (0:6, 3:6), Gust/Wind (6:1, 6:1). 

TCT Herren 40 - TC Ertingen� 2:4 
Wieder den Kürzeren zog man jetzt schon zum dritten Mal hin-
tereinander gegen den TC Ertingen. Nach den Einzeln lag man 
schon 1:3 zurück, auch die Doppel brachten keine Wende, somit 
wurde das Match verloren. 
Ergebnisse: 
Reinhold Brugger  (4:6, 5:7), Volker Butscher  (6:3, 6:2), Ralf 
Ehebauer  (1:6, 2:6), Klaus Ehrhart (0:6, 1:6) 
Doppel: Brugger/Butscher (4:6, 7:6, 10:7), Ehebauer/Gust H.  
(4:6, 3:6). 

TCT im Internet: 
www.tennisclub-tannheim.de 

Auswärtige Vereine

Sportfischereiverein Haslach e.V. 
Fischerfest in Haslach 
Am Pfingstsonntag, 04.06.2017 veranstaltet der Sportfische-
reiverein Haslach e.V., Gemeinde Rot an der Rot, sein tradi-
tionelles Fischerfest am idyllisch gelegenen Löschteich im 
Höllwald bei Haslach.  
Frühschoppen ab 10:30 Uhr, danach verwöhnen wir Sie mit 
einem reichhaltigen Mittagstisch u.a. sind auch geräucherte 
und panierte Forellenfilets im Angebot, anschließend gibt es 
noch Kaffee und Kuchen.  
Das Fest findet bei jeder Witterung, wenn nötig im beheiz-
ten Zelt, statt. 
Der Sportfischereiverein Haslach lädt hiermit herzlich ein. 

Schützenverein Rot a.d. Rot e.V. 
Das Freundschaftsschießen Rot gegen Treherz ist am 
09.06.2017. 
Beginn: 19:30 Uhr im Schützenhaus Mettenberg. 
Bitte um zahlreiche Beteiligung. 

Reit- und Fahrverein Rot an der Rot 
Stammtisch 
Am kommenden Freitag, 02. Juni ist ab 20:00 Uhr Stammtisch 
in der Reithalle. 

Obst- und Gartenbauverein Berkheim e.V.  
Jahresausflug am 17.06.2017 
Dornbirns „inatura“ präsentiert sich als ein Museum der 
besonderen Art 
Die inatura - Erlebnis Naturschau Dornbirn, in der Bodensee 
Region Vorarlberg hat für jeden etwas zu bieten. Und das auf 
ganz besondere Art. Den im Mittelpunkt stehen das Auspro-
bieren, Spielen, Erleben und Begreifen. Die Reise führt durch 
die für Vorarlberg typischen Lebensräume Gebirge, Wald und 
Wasser. Am Ende überwinden wir die Grenzen des Möglichen 
und gehen im wahrsten Sinne des Wortes in uns. Die inatura 
macht unseren Körper begehbar. Interaktive und multimedi-
ale Präsentationen zeigen das Spannungsfeld zwischen den 
Lebens- und Erlebnisbereichen auf und geben Einblicke in 
die Wunder der Natur, des Menschen und seiner technischen 
Errungenschaften. Auf dem Weg durch die inatura-Daueraus-
stellung begegnen Sie nicht nur außergewöhnlicher, histori-
scher Industriearchitektur, sondern treffen auch immer wieder 
auf technische Stationen – die Science Zones. Die interaktiven 
Stationen widmen sich auf unterhaltsame Weise technischen 
und physikalischen Phänomenen. Ein faszinierendes Erlebnis! 
Lassen Sie sich darauf ein. 
Anmeldungen nehmen Frau Johanna Vogel 08395/1238 und 
Frau Gertrud Fischer 08395/1454 gerne entgegen. 

Männergesangverein Bonlanden 
Voranzeige 
Zum 37. Bonlander Gartenfest am Sonntag nach Pfingsten, den 
11. Juni 2017 möchten die Bonlander Sänger, alle Bürger der 
Gemeinde sowie aus den umliegenden Gemeinden recht herz-
lich einladen. Das Gartenfest findet, im Innenhof der Illertalschule 
statt. Mit dem Frühschoppen beginnen wir um 10:30 Uhr. 
Wir würden uns freuen, viele Freunde und Gönner des Vereins 
bei uns begrüßen zu dürfen. 
Das Gartenfest findet bei jeder Witterung statt, natürlich wün-
schen wir uns ein schönes Wetter! 
Für die Bewirtung der Besucher sorgt der Verein. Es gibt Schwei-
nebraten mit Kartoffelsalat Salat, gegrillte Steaks mit Beilagen und 
Grillwürste, am Nachmittag bieten wir Kaffee und selbstgebacke-
nen Kuchen an. Hinweisschilder z. Gartenfest werden aufgestellt. 
Die Vorstandschaft 
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Imkerverein Iller- und Rottal 
Erinnerung! 
Am Freitag, den 26. Mai 2017, 19:00 Uhr: Imkertreff im Bienen-
haus in Rot a. d. Rot. Thema: Wie gewinne ich einen Premium-Ho-
nig, Referent: Herr Eisele. 
Vorankündigung: 
Am 30. Juni 2017: Imkertreff im Bienenhaus in Rot um 19:00 Uhr. 
Thema: Backfast oder Carnica – Wie erkenne ich die Rasse. Refe-
rent: Herr Otto Ostrovski. 
Am Sonntag, den 2. Juli: Honigfest im Bienenhaus. Zu Gast ist 
Herr Raimund Haser MdL. 
Unser diesjähriger Ausflug findet am 26. und 27. August 2017 
statt. Die Fahrt geht nach Österreich in die Wild Schönau im 
Hochtal. Ab sofort kann man sich unter Tel. 08395 636 anmelden. 
  
Chorgemeinschaft Boos 
Konzert „So schön, schön war die Zeit“ 
Die Chorgemeinschaft Boos lädt alle Freunde des Chorgesangs 
und der Musik am 24.06.2017  ganz herzlich zum Chorkonzert 
um 20.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus ein. Unter dem Motto 
„So schön, schön war die Zeit“  werden die Sängerinnen und 
Sänger bekannte und unver-gessliche Schlager und Evergreens 
aus mehreren Jahrzehnten zu Gehör bringen. 
Musikalische Unterstützung bekommen Sie dabei von Josef 
Schmid am Klavier, Emanuel Anwander an der Gitarre und Rein-
hard Frauendorfer am Schlagzeug 
Die Show-Formation des Rock’n Roll-Clubs „Memphis“ aus Min-
delheim setzt mit einem mitreißenden Programm neben dem 
musikalischen auch einen optischen Glanzpunkt. 
Eintrittskarten zum Preis von € 8,- sind ab 19.00 Uhr an der 
Abendkasse erhältlich. Für das leibliche Wohl der Besucher wird 
bestens gesorgt. 
Die Chorgemeinschaft Boos und ihre Gäste freuen sich schon 
heute auf Ihr Kommen 

Sportkreis Biberach 
Sommerferienprogramm des Sportkreises Biberach 
Fahrt in die Region Stuttgart 
Auch in diesem Jahr bietet der Sportkreis Biberach seinen Mit-
gliedern wieder eine interessante und abwechslungsreiche Tages-
reise an. Der Ausflug führt am Dienstag, den 05. September, in 
die Region Stuttgart. Unser Programm sieht folgendermaßen aus: 
Um 7.30 Uhr ist Abfahrt beim Parkplatz Jordanbad. Um 10:00 Uhr 
sind wir im Stuttgarter Bahnhofsturm zu einer Führung „Stuttgart 
21“ angemeldet. Nach einem Mittagessen im Sportrestaurant 
am Neckarpark lernen wir im Nationalmannschaftszentrum der 
Rhythmischen Sportgymnastik in Fellbach-Schmieden bei einer 
Führung sowie einer Demonstration durch Sportgymnastinnen 
diese interessante Sportart kennen. Zu einer abschließenden Ein-
kehr geht die Fahrt weiter ins Weingut Wilhelm in Strümpfelbach 
von wo aus wir gegen 18.30 Uhr die Rückfahrt nach Biberach 
antreten werden. Die Teilnahmegebühr beträgt 25,00 € (Busfahrt, 
Eintrittsgelder, Kaffeepause im Nationalmannschaftszentrum Fell-
bach-Schmieden) und wird im Bus eingesammelt. Ihre verbind-
liche Anmeldung nimmt die Sportkreisgeschäftsstelle ab sofort 
gerne entgegen (info@sportkreis-biberach.de, Tel. 07351/577-
8597). Wir freuen uns auf einen erlebnisreichen Tag mit Ihnen! 

Verband Katholisches Landvolk e.V. 
Heilig Blut-Fußwallfahrt nach Weingarten am Samstag, 17. 
Juni 2017 
6.00 Uhr	� Aufbruch in der Ortsmitte von Wolfegg – Unter der 

Piuslinde. 
	 Das Vortragekreuz geht voraus. 
	 Gegen 10 Uhr Ankunft im Klosterhof Weingarten 
10.30 Uhr	 Gottesdienst in der Basilika Weingarten 
11.30 Uhr	� Mittagspause in Weingarten, kleiner Imbiss im Klos-

tercafe 
12.30 Uhr	 Wir treten den Heimweg an 
16.30 Uhr	� Rückkehr nach Wolfegg, wo unsere Fahrzeuge ste-

hen. 

• Bitte gute Schuhe anziehen 
• �Achten Sie auch in der Gruppe auf den Straßenverkehr 
• Wegstrecke ca. 14 km, einfach 
• �Rosenkranz, Gotteslob, Getränke, Vesper für unterwegs bitte 

mitnehmen. 
Verpflegung 
Getränke und Vesper bitte mitbringen. kleiner Imbiss im Klos-
tercafe möglich 
Anmeldung  und Information bis Di. 13. Juni  vor Fronleichnam 
bei: Pfarrer Paul Notz, Tel: 07564 2808 
St. Ulrich und Margaretha Arnach, Tel: 07564 9488521 
Verband Kath. Landvolk, Stuttgart, Tel: 0711 9791-118 oder -176 
Herzlich laden wir Sie zu diesem Erlebnis ein! 
Ihr Pfarrer Paul Notz 

djo Gastschülerprogramm 
Schüler aus Russland, Venezuela und Peru suchen die Gast-
familien! 
Lernen Sie einmal die Länder in Osteuropa und Lateinamerika ganz 
praktisch durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rahmen 
eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus Russland, Venezuela 
und Peru sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa Familien, 
die offen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, 
um mit und durch den Gast den eigenen Alltag neu zu erleben. 
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Russland/
St. Petersburg ist vom 23.06.2017 – 25.07.2017, Russland/
Samara vom 23.06.2017 – 25.07.2017, Venezuela/Caracas vom 
27.06.2017 – 03.08.2017 und Peru/Arequipa vom 03.10.2017 
– 09.12.2017. 
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder 
einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den 
Gast verpflichtend. Die Schüler sind zwischen 14 und 17 Jahre 
alt und sprechen Deutsch als Fremdsprache. 
Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll die Gast-
schüler auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die Basis 
für eine aktuelle und lebendige Beziehung zum deutschen Sprach-
raum aufbauen helfen. Der Gegenbesuch ist möglich. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend in 
Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Informationen 
erteilen gerne Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138 Handy 
0172-6326322, Frau Sellmann und Frau Obrant unter Telefon 
0711-6586533, Fax 0711-625168, e-Mail: gsp@djobw.de, 
www.gastschuelerprogramm.de. 
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NACHRICHTEN DER ROTER BÜCHEREI 
ST. VERENA
NEUE FILME AUF DVD  
BRIDGET JONES‘ BABY (2017/257; ab 14 J.) 
(Weiterer Film um die liebenswert-tollpatschige Roman-
heldin.) 

HINTER DEN WOLKEN (2017/247; ab 14 J.) 
(Eine Frau in den Siebzigern erhält nach mehr als 50 Jahren Nach-
richt von einem Mann, der einst der beste Freund ihres eben erst 
verstorbenen Ehemanns war.) 
INFERNO  (2017/261; ab 14 J.) 
(Tom Hanks muss Hinweise entschlüsseln, um eine Katastrophe 
zu verhindern.) 
DIE INSEL DER BESONDEREN KINDER (2017/255; ab 14 J.) 
(Ein US-amerikanischer Teenager erfährt unter tragischen Umstän-
den, dass die Erzählungen seines Großvaters über „besondere“ 
Kinder und Monster real sind. ) 
LIEBE ZWISCHEN DEN MEEREN (2017/260; ab 14 J., Litera-
turverfilmung!) 
(Ein traumatisierter Ex-Soldat will nach dem Ersten Weltkrieg als 
Leuchtturmwärter in Australien Ruhe finden. Er heiratet, doch der 
Kinderwunsch erfüllt sich erst, als in einem Boot ein Baby anlandet.) 
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MIT DEM HERZ DURCH DIE WAND (2017/248; ab 14 J.) 
(Ein menschenfeindlicher Erfinder vertreibt jeden Mieter, der 
nebenan einziehen will. Eine junge Pianistin lässt sich von sei-
nen Psychotricks aber nicht beeindrucken. ) 
NUR WIR DREI GEMEINSAM (2017/258; sehenswert ab 12 J.) 
(Ein iranische Familie flieht nach Frankreich. Auch hier engagie-
ren sie sich gegen Ungerechtigkeit.) 

TIPP PHANTASTISCHE TIERWESEN und wo sie zu fin-
den sind (2017/337; sehenswert ab 12 J.) 

(In den 1920er-Jahren reist ein britischer „Magizoologe“ mit 
einem Koffer voller magischer Kreaturen nach New York, wo die 
Umtriebe eines seltsamen Wesens Angst machen.) 
SCHWEINSKOPF AL DENTE (2017/256; ab 14 J.) 
(Dritte Krimi-Verfilmung um den lakonischen Provinzpolizisten 
Franz Eberhofer au ser Feder von Rita Falk. 
SMS FÜR DICH (2017/243; ab 14 J.) 
(Zwei Jahre nach dem Tod ihres Geliebten schickt eine junge Frau 
dem Toten ihre Gefühle per SMS.) 
WILLKOMMEN BEI DEN HARTMANNS (2017/338; ab 14 J.) 
(Ein wohlhabendes Münchner Ehepaar nimmt einen nigeriani-
schen Flüchtling auf.) 
KATHARINA LUTHER (2017/244; ab 14 J.) 
(Biografischer Film über die „Lutherin“ Katharina von Bora -1499-1552.) 
ALLES WAS KOMMT (2017/254; sehenswert ab 16 J.) 
(Als eine Philosophie-Lehrerin nach 25 Jahren Ehe überraschend 
von ihrem Mann verlassen wird, sieht sie sich einer neuen Frei-
heit gegenüber. Mit Isabell Huppert!) 
THE INFILTRATOR (2017/250; sehenswert ab 16 J.) 
(Mitte der 1980er-Jahre will ein FBI-Agent die Identität eines 
Geschäftsmanns an, der seine Dienste als Geldwäscher anbie-
tet. Der Trick funktioniert.) 
WIR SIND DIE FLUT (2017/249; sehenswert ab 16 J.) 
(Vor einem kleinen deutschen Küstenort am Meer sind mit den 
Gezeiten die Kinder verschwunden.) 

Samstag, 03. Juni, 17.00- 18.40 Uhr: Der 
besondere Kinderfilm: 
ELLIOT, DER DRACHE  (empfohlen: ab 8 J.) 
Ein wunderbares Disney- Abenteuer über die 
Macht der Freundschaft. 
Eintritt gegen Spende! 

  
Mittwoch, 07. Juni	 14.30 – 15.15 Uhr 
Vorlesenachmittag für die Klassen 1 und 2 

  
Mittwoch, 14. Juni	 14.30 – 15.15 Uhr 
Vorlesenachmittag für die Klassen 3 und 4 

  
Unsere Öffnungszeiten:
Mo – Do:	 15.30 - 17.30 Uhr
zusätzlich:	 mittwochs von 9 - 11 Uhr
Freitag: 	 15.30 - 18.30 Uhr (neu!)
ONLEIHE:  	 24 Stunden täglich, www.libell-e.de
Kontakt:
Tel: 	 08395/ 9405-26
Mail:	 info@koeb-rot.de      
Internet:   	 www.koeb-rot.de 
Facebook:	 KÖB St. Verena Rot an der Rot 

Pfarrstadelfest in Berkheim  
Pfingstmontag, den 5. Juni 2017  
Am Pfingstmontag lädt die Katholische Kirchengemeinde Berk-
heim wieder im Anschluss an den Gemeindegottesdienst zum 
mittlerweile 18. Pfarrstadelfest ein. Wir beginnen mit der Eucha-
ristiefeier um 10:00 Uhr in der Pfarrkirche St. Konrad und St. Wil-
lebold. Beim anschließenden Frühschoppen auf dem Parkplatz 
vor dem Pfarrstadel sorgt die Musikkapelle Berkheim für die musi-
kalische Unterhaltung. Wie in den vergangenen Jahren werden 
Mittagessen, Kaffee und Kuchen angeboten.  

Im Pfarrgarten besteht für die Kinder die Möglichkeit zu spielen 
und zu basteln. Außerdem werden Kutschenfahrten angeboten. 
Bei schlechter Witterung kann in den Pfarrstadel ausgewichen 
werden. 
Zu diesem sicherlich wieder schönen Fest sind alle eingeladen 
und die Kirchengemeinde  Berkheim würde sich  über einen zahl-
reichen Besuch freuen. Der Erlös kommt der Unterhaltung des 
Pfarrstadels zugute. 
Dekan Sigmund F.J. Schänzle, Pfarradministrator 
Pater Albert, Pfarrvikar 
Martin Schmid, 2. Vorsitzender des Kirchengemeinderates 

Zeltlager für Jungs 
Die Schönstatt Mannesjugend (SMJ) veranstaltet in den Sommer-
ferien vom 28 Juli.-04. August 2017 in Bergatreute ein Zeltlager für 
Jungs zwischen 9 und 15 Jahren. Auf die Teilnehmer wartet eine 
Woche voller Action, Sport, Glaube, Natur und vielem mehr. Anhand 
eines spannenden Themas wollen wir auf kindergerechte Weise 
christliche Werte vermitteln. 
Weitere Informationen und Anmeldung bei Jonas Müller unter 
0157/85675923 oder zeltlager@smjoberland.de. 

Nistkastenmuseum geöffnet 
Das erste und weltweit einzige Nistkasten- und Vogelschutzmuseum 
im Fachwerkhaus in der Ummendorferstraße 4 in Ringschnait hat am 
Pfingstmontag, 5.Juni von 14 bis 16 Uhr geöffnet. Der Einritt ist frei. 
Nebst Ausstellung der verschiedensten historischen Nistkästen und 
Futterhäuser, sowie alles rund um den Vogelschutz zeigt das Museum 
zur Zeit auch die Livebeobachtung aus einem Starennistkasten. Besit-
zer und praktischer ehrenamtlicher Vogelschützer Gerhard Föhr gibt 
auch Tipps, sowie günstige Nisthilfen zum Selbstkostenpreis ab. 

Informationsmappe über Fledermäuse 
Eine umfangreiche Informationsmappe über Fledermäuse bie-
tet der Arbeitskreis Fledermäuse Bodensee-Oberschwaben im 
NABU Interessenten an. 
Neben Informationen zur Biologie und dem Schutz der seltenen Klein-
säuger, beinhaltet sie ein Poster mit allen heimischen Fledermausarten. 
Das kostenlose Informationsmaterial kann gegen die Einsendung 
von 1,45 € in Briefmarken, für das Porto, unter folgender Adresse 
bezogen werden: 
Arbeitskreis Fledermäuse Bodensee-Oberschwaben 
Im NABU – Naturschutzbund Deutschland 
- Gruppe Überlingen - 
Mühlenstraße 4, 88662 Überlingen, ernst.auer@freenet.de 
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst	 112
Notarzt
Polizei	 110
Krankentransporte	 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt	 922 - 0
	 Fax 7618

Wochenend-Notrufnummer Bauhof	 0152 24018268
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen	 (07352) 202050
Polizeirevier Biberach	 (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach	 (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot	 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim	 2661

Wohnberatung im Alter und bei
Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach	 (07351) 5005-130
	 (07351) 5005-132

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege	 (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So)	 Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen	 (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach	 (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller 	 siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach	 (07565) 5409

Telefonseelsorge
Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr	 (0800) 1110111
oder	 (0800) 1110222

Notariat Tannheim	 927-0

Kindergarten Tannheim	 448

Grundschule Tannheim	 2368
Hauptschule Rot an der Rot	 921-0
Montessori-Schule Illertal	 911288

Kläranlage Tannheim	 809

Landratsamt Biberach	 (07351) 52-0

Netze BW GmbH, Region Oberschwaben	 (07351) 53-0
- Hotline für Stromstörung - Störungsnr.	 (0800) 3629-477

Rathaus-Dienstzeiten:
montags 	 8.00 - 12.00 Uhr/13.30 - 18.00 Uhr 
dienstags - freitags  	 8.00 - 12.00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag:	 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag:	 12.00 - 13.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
3./4./5. Juni 2017

Ökumenische Sozialstation 
Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
-	 Alten- und Krankenpflege - 24-Stunden-Rufbereitschaft - 

Tel. (07352) 92300
-	 Haus- und Familienpflege, Tel. (07352) 923033
-	 Betreuungsgruppe Silberperlen
	 Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (07352) 923017

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst	 Rufnr.	 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 01801 929343
Augenärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 01801 929350

Notfallsprechstunden
Allgemeiner Notfalldienst: Kreisklinik Biberach, Ziegelhaus-
straße 50, Biberach, 
Sa., Sonn- und Feiertag, 8.00 - 22.00 Uhr, ohne Voranmeldung.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche: 
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und Notfallaufnahme Univer-
sitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstr. 24, Ulm
Mo. - Fr. 19.00 - 8.00 Uhr; Sa., Sonn- u. Feiertag: 8.00 - 8.00 Uhr
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch mitbringen!

Zahnarzt 
Zu erfragen unter Tel. (01805) 911610 für den Landkreis Bibe-
rach (Festnetzpreis 14 ct/Min.; Mobilfunkpreise max. 42ct/
Minute; Bandansage)

Apotheken
Samstag, 03. Juni 
Apotheke im Ärztehaus Biberach, Zeppelinring 7, 
Tel. (07351) 1800018 
Sonntag, 04. Juni 
Gabler-Apotheke Ochsenhausen, Joseph-Gabler-Str. 2, 
Tel. (07352) 8411 
Montag, 05. Juni 
Allmann´sche Apotheke Biberach, Marktplatz 41,  
Tel. (07351) 18090
Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Apothekennotdienst in Memmingen/
Rot a.d. Rot/Kirchdorf/Erolzheim/Aitrach:

Siehe Seite 22

Hausärztin
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Tierärzte 
Dr. Gauchel	 Tel. 2644
Dr. Storch	 Tel. 93343

Nächste Abfuhrtermine
Müllabfuhr:	 Samstag, 10. Juni 2017 
Papiertonne:	 Dienstag, 20. Juni 2017 
Gelber Sack:	 Mittwoch, 21. Juni 2017

Grüngutannahme
März - November, jeweils mittwochs, 14.30 – 17.30 Uhr
und samstags, 9.30 – 12.30 Uhr
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee
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LandFrauenverband Biberach- Sigmaringen 
Lehrfahrt in die Schweiz und Insel Reichenau 
Besichtigung Schloß Arenenberg, Mittagessen in Konstanz. 
Nachmittag Inselrundfahrt und Führung auf der Insel Reichenau, 
danach Einkaufsmöglichkeiten bei Pfl anzen und Gemüse Böh-
ler, Reichenau. 
Zu dieser Fahrt sind alle interessierten Frauen und Männer herz-
lich eingeladen. 
Preis enthalten: Buskosten, Eintritt und Führungen. 
Preis f. Mitglieder/ Pers.   40,00 € 
Preis Nichtmitglieder/Pers. 45,00 € 
Termine: 
27. Juni u. 03. Juli 2017 - Bezirk Riedlingen  
 7:30 Uhr Riedlingen, Stadthalle 
04. Juli 2017 - Bezirk Biberach/Laupheim 
5:50 Uhr Ochsenhausen, Betriebshof Ertl 
6:25 Uhr Laupheim, Friedhof, Ehinger Str. 
7:00 Uhr Biberach, Rißtalcenter 
Anmeldung für alle Termine bei der Geschäftsstelle der Landfrauen 
Tel.: 07571 7309 22. 

Apothekennotdienst in Memmingen/
Rot a. d. Rot/Kirchdorf/Erolzheim/Aitrach:
Samstag, 03. Juni 
Löwen-Apotheke Memmingen, St.-Josefs-Kirchplatz 6, 
Tel. (08331) 71378 
Sonntag, 04. Juni 
Adler-Apotheke Memmingen, Kramerstr. 11, 
Tel. (08331) 2822 
Montag, 05. Juni 
Elefanten-Apotheke Memmingen, Kalchstr. 8, 
Tel. (08331) 2107

Désirée Reuter und Sina Berti betreuen gewerbliche wie auch 
private Anzeigenkunden in allen Fragen der Anzeigenabwicklung.

Wenn Sie etwas zum Thema Gestaltung, Formate oder Preise wissen möchten – 
Frau Reuter und Frau Berti helfen Ihnen gerne weiter.

Damit auch Ihre Werbung bei den Lesern ankommt, 
stehen wir Ihnen mit Rat und Tat zur Seite

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.Telefon 07154 8222 - 73 Telefon 07154 8222 - 70

Schnelle Spende, schnelle Hilfe:
www.caritas-spende.de
Caritasverband der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart e.V. 
IBAN: DE63 6012 0500 0001 7088 01
BIC: BFSWDE33STG . Stichwort: Flüchtlinge

Niemand flieht 
ohne Not.
Helfen Sie Flüchtlingen!
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Sozialstation Rot an der Rot e.K.
Christian Übelhör

Obere Straße 15
88430 Rot an der Rot

Telefon: 08395-910680

Wir versorgen und betreuen Ihren pflegebedürftigen Angehörigen,
wenn Sie als Pflegende(r) verhindert sind!

Eine unserer qualifizierten Tageschwestern kommt nach Hause und
übernimmt die komplette Versorgung des Pflegebedürftigen.

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne und unverbindlich!

Kann über die Pflegeversicherung abgerechnet werden.

Wir sind Vertragspartner

aller Pflege- und  

Krankenkassen!

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam 
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-72

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-0
Telefax 07154 8222-10 · info@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
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Erscheint im Landkreis Biberach

Recht &
Beratung

Hausarztpraxis
Frau Dr. Uta-Maria Waldmann

Höhenweg 24, Rot a. d. Rot, Tel. 08395-1558

Die Praxis ist vom 12.06. bis 16.06.2017  
wegen Urlaub geschlossen.

GESCHÄFTSANZEIGEN

Bitte beachten Sie die wichtigsten 
Punkte bei der Erstellung Ihrer Anzeige:

Dateiformate
Senden Sie uns Ihre Anzeige bitte als 
PDF- oder EPS-Datei (mit eingebun-
denen Schriften). Bilder im JPG- oder 
TIF-Format mit mindestens 300 dpi 
Auflösung.

Für eine reibungslose Abwicklung bitten 
wir Sie, uns keine offenen Dateien, wie 
z.B. Word-, Excel- oder PowerPoint-Da-
teien, bei Grafikprogrammen keine 
CDR- oder QXD-Dateien zu senden.

Auftragserteilung
Zur Dateiübertragung senden Sie uns 
bitte ein Telefax oder per Mail die ge-
nauen Angaben, in welchem Mittei-
lungsblatt Ihre Anzeige erscheinen soll.

Desweiteren benötigen wir den Erschei-
nungstermin, Ihre Rechnungsanschrift, 
Bankdaten und eine Telefonnummer für 
eventuelle Rückfragen.

Wichtiger Hinweis
zur Anzeigenschaltung

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Anzeigen-Info:
Telefon 07154 8222-0

Fax 07154 8222-15

Mail anzeigen@duv-wagner.de
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DER GARTENGERÄTE-FACHMARKT MIT WERKSTATT
Biberacher Str. 55, Warthausen   www.endress-shop.de

FREISCHNEIDER FS 70-CE

399,-
449,-

DER GARTENGERÄTE-FACHMARKT MIT WERKSTATT

399,-399,-
449,-

                               Neue e-Bike Ladestation hinter dem Gebäude                                Neue e-Bike Ladestation hinter dem Gebäude 

Frühlingsfest 04.-05. Juni 2017
So. 10.00 – 20.00 Uhr, Mo. 10.00-18.00 Uhr

Gemütliche Einkehr mit hausgemachten Kuchen,
und herzhaftem Flammkuchen.

Andyfaktur 
St.Martinstr. 20, 88450 Eichenberg 

Tel. 0152/29306222, www.andyfaktur.de
Öffnungszeiten: Di. 8.30-12.30 Uhr
Fr. 8.30-12.30 Uhr, 14.00-18.00 Uhr,

Sa. 8.30-12.30 Uhr

Hoffest von Familie Schlecht
Unser Hoffest auf unserem Betrieb ist auf riesige Resonanz gestoßen. Es war ein Tag mit 
vielen Informationen für die Besucher und interessanten Gesprächen unter den Gästen.

Total überwältigt von positiven Rückmeldungen möchten wir uns hiermit bei allen 
bedanken, die uns in irgendeiner Form unterstützt haben:

Dem Team der Landmetzgerei Kloos, dem Frauenbund Tannheim, der Musikkapelle 
Tannheim, den Russbrothers, der Feuerwehr Tannheim, Fam. Maucher und Dreier, 

die uns die Parkmöglichkeiten zur Verfügung gestellt haben,
allen Ausstellern, der Baumschule Grimm, allen Kuchenbäckerinnen, unseren 

Mitarbeitern, Freunden und Bekannten und allen anderen fleißigen Händen, die zum 
Gelingen beigetragen haben.

Ohne Euch alle hätten wir dieses Fest nicht auf die Beine stellen können!  
Herzlichen Dank für Euer Mitwirken.

Tanja und Jürgen Schlecht

2 neue Termopur Matratzen
orig. vp. Visco Kaltschaum Nasa Prod. NP. je 
1095,- umständh. je 395,-. 0174/1803250

VERANSTALTUNGEN

VERSCHIEDENES


